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Gesellschaftliche Relevanz und Akzeptanz

Das Jahr 2025 wird mit dem Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 30. April bis 04. Mai in 
Hannover ein besonderes Jahr. Mitarbeitende und Referent*innen des Zentrums für Seelsorge 
und Beratung (ZfSB) arbeiten auf den verschiedenen Arbeitsebenen und in den Zentren des 
Kirchentages mit. Insbesondere wird das Zentrum „Psychologische Beratung und Seelsorge“ des 
Kirchentages logistisch durch das ZfSB verantwortet, die Federführung liegt bei Christine Koch-
Brinkmann aus der Fachstelle für Psychologische Beratung im ZfSB. 

Neben diesen vielfältigen Aktivitäten im Frühjahr bietet das Zentrum für Seelsorge und Beratung 
im Jahr 2025 mit 75 Veranstaltungen eine breite Angebotspalette: grundständige Fort- und Wei-
terbildungen in Seelsorge, die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige, die Peer-to-Peer-
Seelsorge für Jugendliche, einen ökumenischen Qualifizierungskurs für die Arbeit mit Menschen 
im Seniorenalter – und natürlich die verschiedenen Balint- und Supervisionsgruppen, die regio-
nal in den sechs Sprengeln der Landeskirche ihren Ort haben.

Für die Mitarbeitenden der 30 Lebensberatungsstellen in der Landeskirche bietet die Fachstelle  
für Psychologische Beratung zwölf am aktuellen Bedarf orientierte Fortbildungsangebote in 
Lebens-, Familien- und Paarberatung.

Neben den analogen Veranstaltungen – zentral in Hannover ebenso wie dezentral in vielen 
Regionen des Landes –  durchziehen digitale Angebote das Programm. On-Demand-Angebote 
zu speziellen Themen können von Gemeinden, Kirchenkreisen und Einrichtungen abgefragt und 
auf die Bedürfnisse vor Ort abgestimmt werden.

Das Programm veranschaulicht: Seelsorge und Psychologische Beratung, Lebens-, Familien- 
und Paarberatung gehören zusammen. Die Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung aus dem Jahr 
2023 hat gezeigt, dass Seelsorge und Lebensberatung eine hohe gesellschaftliche Akzeptanz 
erfahren; ihre Relevanz ist ein prägender Faktor für die Wahrnehmung von Kirche. Seelsorge 
und Beratung tragen zu einem gesellschaftlichen und damit auch kirchlichen Mehrwert bei. Dies 
spiegelt sich auch in den Aus-, Fort- und Weiterbildungsangeboten des Zentrums für Seelsorge 
und Beratung wider.

Ich wünsche Ihnen ein fröhliches Stöbern und Lesen unseres Programms, um das für Sie pas-
sende Angebot für Ihre Arbeit in der Gemeinde, in einem speziellen seelsorglichen Arbeitsfeld 
oder in der Lebensberatungsarbeit zu finden.

Ihre

Angela Grimm
Direktorin des Zentrums für Seelsorge und Beratung
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Fort- und Weiterbildung in Seelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder

In Struktur, Kontakt und Beziehung: Seelsorge praktisch 
KSA-Kurs mit dem Praxisfeld Krankenhaus 

Der Kurs dient der Stärkung und Reflexion der Kommunikationsfähigkeit und seelsorglichen 
Kompetenz. Ziel ist es, seelsorgliche Beziehungen stimmig zu gestalten. Am Krankenbett oder in 
der Kirchenvorstandssitzung, im Stationszimmer oder in der Senior*innengruppe: Pastor*innen 
und Diakon*innen haben Kommunikationsberufe. Kurselemente sind u.a. Selbsterfahrung, Pro-
tokollbesprechungen, die eigene Glaubensbiografie. Das Praxisfeld wird in der Medizinischen 
Hochschule Hannover (MHH) absolviert.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 08.01.2025 Zulassungstag in Hannover; 03.-21.03. und 16.06.-04.07.2025
•	 Leitung: Barbara Denkers, Diakonin, Lehrsupervisorin, Kursleiterin DGfP/KSA;  

Uwe Keller-Denecke, Pastor, Supervisor, Kursleiter DGfP/KSA
•	 Kostenbeitrag: noch offen
•	 Kurs Nr.: 9525 007
•	 Anmeldeschluss: 16.12.2024
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de, 0511 790031-14
•	 Die Übernachtung in Einzelzimmern im Gästehaus am Annateich wird vorausgesetzt.

Systemik meets KSA: Zwei sind besser dran als eines …  

In diesem Kombikurs nach den Standards der DGfP erleben Teilnehmende Seelsorge im Pers-
pektivwechsel. Sie lernen Anliegen- und Auftragsklärung, Interventionen und resonante Kom-
munikation, arbeiten mit eigenen Fällen und finden so Zugang zu sich selbst und ihrer eigenen 
seelsorglichen Haltung. Der Kurs ist geeignet für Seelsorger*innen im Gemeinde- und Spezial-
pfarramt und dafür, sich perspektivisch in einem neuen Feld, wie zum Beispiel Krankenhaus 
oder Gefängnis, zu orientieren.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: Stephansstift Zentrum für Erwachsenenbildung, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover
•	 Termine: 19. und 20.08.2025 Auswahltage; 01.-05.12.2025 und fünf weitere Wochen in 2026
•	 Leitung: Uwe Keller-Denecke, Pastor, Supervisor, Kursleiter DGfP/KSA 

	           N.N.
•	 Kostenbeitrag: noch offen
•	 Kurs Nr.: 9525 010 
•	 Anmeldeschluss: 01.07.2025
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de, 0511 790031-14



– 6 –

Lernen, wie Seelsorge für mich gehen kann 
KSA-Kurs für Studierende der Theologie und der Religionspädagogik 

Was sage ich einem Menschen in Not? Wie reagiere ich auf seelsorgliche Situationen? Der Kurs 
ermutigt mit Hilfe von Fall- und Protokollbesprechungen, Theorie- und Selbsterfahrungseinheiten 
zur eigenen seelsorglichen Praxis und Kommunikation. Hier lernen Studierende der Theologie 
und der Religionspädagogik gemeinsam – und profitieren so von ihren unterschiedlichen Aus-
bildungen. Das Praxisfeld wird in Göttinger Kliniken absolviert. Gemeinsames Wohnen wird 
vorausgesetzt.   

•	 Zielgruppe: Studierende der Theologie/Religionspädagogik, die noch keinen KSA-Kurs 		
		     absolviert haben (Kursgröße max. 8 Personen)

•	 Ort: Theologisches Studienhaus Göttingen (TSHG), Neustadt 24, 37073 Göttingen
•	 Termine: Teil 1: 25.08. - 12.09.2025; Teil 2: 23.02. - 13.03.2026
•	 Leitung: Susanne Kruse-Joost, Pastorin, Supervisorin, Kursleiterin DGfP/KSA 

	           Holger Platz, Pfarrer, Supervisor, Kursleiter i.W. (DGfP/KSA)
•	 Kostenbeitrag: 600,00 € inkl. Übernachtung bei Selbstverpflegung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 006
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de, 0511 790031-14
•	 Hinweise: Ein Zulassungstag für diesen Kurs findet voraussichtlich im Mai 2025 statt.  

Zugelassen werden Studierende nach dem 5. Semester. Eine Kostenübernahme ist ggf. 
durch die Kooperation mit der Studierendenbegleitung der hannoverschen Landeskirche 
möglich. Kontakt: Michael.Grimmsmann@evlka.de, www.theologie-studieren.de oder  
Stephan.Egbert@evlka.de, www.diakon-werden.de
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Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ehrenamtlich_taetige_seelsorgeausbildung

Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige 
Basiskurs zur Mitarbeit in verschiedenen Seelsorgefeldern 

Zu den Kursinhalten gehören Gesprächsmethoden, die Balance von Nähe und Distanz, die 
Eigen- und Fremdwahrnehmung, die Reflexion von Lebens- und Glaubenserfahrungen und die 
Klärung ethischer Positionen. Auch ein Praktikum gehört dazu; ein Informationsabend und ein 
Einzelgespräch helfen bei der Selbstklärung. Ein Zertifikat zum Abschluss sieht die Möglichkeit 
zur Beauftragung in ehrenamtlicher Seelsorge in einem Krankenhaus oder Altenheim, in der 
Kirchengemeinde oder der Notfallseelsorge vor.

•	 Zielgruppe: ehrenamtlich Mitarbeitende, die in der Seelsorge tätig werden wollen
•	 Orte: Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, 27624 Bad Bederkesa;  

Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: Informationsabend am 27.11.2024, 18-21 Uhr; 17.-19.01., 22.02., 05.04.,  

30.05.-01.06., 21.06., 23.08., 27.09., 10.-11.10.2025 
Der Informationsabend und die Einzeltage (jeweils 9-18 Uhr) finden im ZfSB in Hannover 
statt, die Wochenenden in Bad Bederkesa.

•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Beauftragter für die  
Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige; Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin i.A. und 
Coachin SGwG/DGSv, Beauftragte für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: 618,80 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe Teilnehmende  
auf Anfrage

•	 Kurs Nr.: 9525 041
•	 Anmeldeschluss: 18.11.2024
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0511 790031-13; Alexandra.Beisse@evlka.de,  

0511 790031-13
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB
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Basiskurs „Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige“ von 18 bis 27
Ein Pilotprojekt für junge Erwachsene 

Der Abschluss dieses Kurses sieht die Möglichkeit zur Beauftragung in ehrenamtlicher Seelsorge 
in der Jugend- oder Festivalseelsorge, in einem Krankenhaus oder Altenheim, in einer Kirchen- 
gemeinde oder der Notfallseelsorge vor. Nach dem Informationsabend und einem Einzelge-
spräch zur Selbstklärung gehören Gesprächsmethoden, die Balance von Nähe und Distanz, 
Eigen- und Fremdwahrnehmung, die Reflexion von Lebens- und Glaubenserfahrungen, die  
Klärung ethischer Positionen und ein Praktikum zu den Kursinhalten.

•	 Zielgruppe: junge Erwachsene zwischen 18 und 27 Jahren
•	 Orte: Ev. Jugendhof Sachsenhain, Am Jugendhof 17, 27283 Verden/Aller;  

Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: Informationsabend am 22.08.2025, 18-21 Uhr; 19.-21.09., 22.11.2025, 20.-22.02., 

17.-19.04., 27.06., 04.-06.09.2026 
Der Informationsabend und die Einzeltage (jeweils 9-18 Uhr) finden im ZfSB in Hannover 
statt, die Wochenenden in Verden (Beginn jeweils 16.30 Uhr, Ende 13 Uhr).

•	 Leitung: Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin i.A. und Coachin SGwG/DGSv, Beauftragte für 
die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige; Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für 
Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen

•	 Referent: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Beauftragter für die 
Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: auf Anfrage 
•	 Kurs Nr.: 9525 044 | Anmeldeschluss: 12.06.2025
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560

Gut, dass ich Sie gerade sehe ... 
Das Kurzgespräch in der Seelsorge – Begegnungen zwischen Tür und Angel 

Es gibt sie, die Situationen mit Zeitdruck im Nacken oder Augenblicke nach dem Gottesdienst, 
wenn sich eine Schlange bei der Verabschiedung aufbaut. Scheinbar unvermittelt taucht der 
Wunsch nach einem Gespräch oder Zuwendung auf. Wie kann ich angemessen reagieren? Das 
zielorientierte Kurzgespräch ist eine hilfreiche Methode dafür. An diesem Tag geht es um Erfah-
rungsaustausch und das Kennenlernen von Methoden. Mitgebrachte Fälle sind willkommen.

•	 Zielgruppe: ehrenamtlich Tätige, Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 17.09.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Beauftragter für die  

Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige 
•	 Referentin: Petra Eickhoff-Brummer, Pastorin, Supervisorin und Coachin DGfP/SG, Beauftragte 

für Systemische Seelsorge  
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 043
•	 Anmeldeschluss: 20.08.2025
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0511 790031-13
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Partnerschaftsprobleme mit Instrumenten der „Erlebten Beratung“ lösen

Zwei Instrumente der Erlebten Beratung werden vorgestellt: Das „Baustellen-Instrument“ sorgt 
für die Einordnung von Problemen in die Beziehungsformen partnerschaftliche, freundschaft- 
liche und leidenschaftliche Liebe. Damit werden Lösungen auf einer dieser Ebenen fokussiert. 
Mit den „Kommunikations-Clips“ lässt sich typisches Verhalten in Problemsituationen symboli-
sieren. Zugleich wird deutlich, wie sich die Reaktionen der Partner*innen gegenseitig bedingen; 
so ergeben sich Lösungsansätze.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 10.02.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung
•	 Referent: Michael Mary, Autor und Berater, Begründer der „Erlebten Paarberatung“
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 123
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694

Ein Tag in einer Beratungsstelle

Ein Tag in einer Beratungsstelle. Das Telefon klingelt: „Bin ich bei Ihnen richtig?“ Gleichzeitig 
steht jemand weinend an der Eingangstür. Und die Statistik eilt. Bei allen Herausforderungen ist 
es wünschenswert, gelassen zu bleiben und die Ratsuchenden gut abzuholen.
Nach einem Input „Teamassistenz bzw. Sekretariat – nur Büromanagement oder mehr?“ wollen 
wir miteinander ins Gespräch kommen über unsere jeweiligen Arbeitsplatzsituationen und über 
mitgebrachte Themen.

•	 Zielgruppe: Verwaltungskräfte in Psychologischen Beratungsstellen, Psychotherapeut*innen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 17.02.2025, 10-16 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung
•	 Referentin: Dr. Birgitt Dressel, Psychologische Beraterin, Supervisorin und Coachin
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 124
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694

Psychologische Beratung 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/psychologische_beratung
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Glaube schützt, Glaube schadet

Religiöse Überzeugungen und eine spirituelle Praxis können lebensdienlich und zerstörerisch 
sein. Dabei ist zu prüfen, ob der Glaube einer ratsuchenden Person Teil des Problems, der  
Lösung oder ein unabhängiger Bereich ist.  Im Workshop sollen eigene spirituelle Bewältigungs-
hilfen entdeckt und zur Verfügung gestellt werden. Ein wichtiges Hilfsmittel dabei ist die spiritu- 
elle Anamnese, die praktisch eingeübt wird. Im Wechsel von Plenum und Kleingruppe wird pro-
zessorientiert am Thema gearbeitet.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Pastor*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 17.03.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung
•	 Referent: Prof. Dr. Michael Utsch, Diplom-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut,  

Professor für Religionspsychologie
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 125
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694

Jahrestagung der Mitarbeitenden in Psychologischen Beratungsstellen 

Das Fortbildungsthema wird mit der Einladung zur Jahrestagung bekannt gegeben. Die Einla-
dung wird rechtzeitig vor dem Termin verschickt.

•	 Zielgruppe: Mitarbeitende in Psychologischen Beratungsstellen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 24.-25.03.2025, Beginn 10 Uhr, Ende 12.30 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung; Christine Koch-Brinkmann, Theologisch-psychologische Fachleitung 
der Fachstelle für Psychologische Beratung

•	 Referent*in: N.N.
•	 Kostenbeitrag: noch offen
•	 Kurs Nr.: 9525 126
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694
•	 Die Teilnahme ist beschränkt auf Mitarbeitende der Psychologischen Beratungsstellen in der 

Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers.
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Berätst du noch oder bewegst du schon? 
Beratung in freier Natur befreit und bewegt

Im Stadtwald oder in freier Landschaft tragen Natur und körperliche Bewegung sehr wirkungs-
voll zum Gelingen von Coaching- und Therapiesitzungen bei. Je nach den Bedürfnissen der 
Hilfesuchenden findet sich draußen ein Setting zum Durchatmen und entspannten Sprechen 
oder ein reich bestückter Werkzeugkasten für methodisches Arbeiten. Das Seminar vermittelt 
wissenschaftliche und anthropologische Grundlagen für Beratungen im Freien. Es ist auch eine 
praktische Übung draußen geplant.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 28.04.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung
•	 Referent: Johann-Friedrich Weber, Coach, Team-Coach, Psychologischer Berater
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 127
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694

Parentifizierung als Form psychischer Gewalt. Wege aus innerfamiliären 
Double-Binds und Umgang mit unerfüllter Sehnsucht nach Sicherheit 

„Du bist ja schon ein großer Junge, willst du für mich da sein und mir treu sein? Deine eigenen 
Zeiten kommen vielleicht etwas später. Nun geh auf dein Zimmer.“ Kaum ein parentifiziertes 
Kind hört den Auftrag, zum Elternteil zu werden – die innerfamiliären Aufträge werden subtil 
vermittelt. Im Workshop erarbeiten wir Strategien zur Dechiffrierung von Parentifizierung und 
zur Früherkennung: sowohl auf der Seite der persönlich involvierten Menschen als auch bei den 
Personen im Hilfesystem. 

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 12.05.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung 
•	 Referent: Johannes Faupel, Systemischer Therapeut und Berater, Supervisor 
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 128
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694
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Ein Tag in einer Beratungsstelle

Ein Tag in einer Beratungsstelle. Das Telefon klingelt: „Bin ich bei Ihnen richtig?“ Gleichzeitig 
steht jemand weinend an der Eingangstür. Und die Statistik eilt. Bei allen Herausforderungen ist 
es wünschenswert, gelassen zu bleiben und die Ratsuchenden gut abzuholen.
Nach einem Input „Teamassistenz bzw. Sekretariat – nur Büromanagement oder mehr?“ wollen 
wir miteinander ins Gespräch kommen über unsere jeweiligen Arbeitsplatzsituationen und über 
mitgebrachte Themen.

•	 Zielgruppe: Verwaltungskräfte in Psychologischen Beratungsstellen, Psychotherapeut*innen
•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 10.11.2025, 10-16 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung
•	 Referentin: Dr. Birgitt Dressel, Psychologische Beraterin, Supervisorin und Coachin
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 130
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694

Humor im Beratungsalltag

Lachen, Humor und eine heitere, gelassene Verfassung sind Garanten für eine gute Beratungs-
arbeit und psychisch entspannte Berater*innen. Humor wirkt dabei nach außen als Themen- 
und Beziehungsöffner und nach innen, indem er für die Psychohygiene der Beratenden sorgt. 
Neben den psychologischen Grundlagen des Humors soll eine praktische Sicht auf die Dinge 
vermittelt werden. Anhand verschiedener Übungen wollen wir die verschiedenen Humorarten 
angehen, immer mit der Maßgabe, das Gemüt zu erheitern.

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 15.09.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung
•	 Referent: Dr. Alexander Lohmeier, Diplom-Pädagoge, Familienmediator
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 129
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694
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Wirksame Behandlung von Schlafstörungen 
mit stress- und emotionsregulierenden Techniken 

Schlafstörungen kosten Lebensenergie, sie nehmen gesellschaftlich zu. Sie sind häufig stress-
bedingt und Vorboten oder Begleiterscheinungen von anderen Erkrankungen. In dem Workshop 
werden Hilfestellungen zu einem besseren Schlaf erklärt und emotionsregulierende Techniken 
(u.a. PEP und Vagus-Übungen) eingeübt. Ziel ist die Vermittlung von Wissen über den Schlaf mit 
praktischem Umsetzen der Techniken. 

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 28.11.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung 
•	 Referentin: Dr. Gudrun Klein, Diplom-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin,  

Buchautorin 
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 132
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694

„Lies, um zu leben“ (Gustave Flaubert)
Supportive Nutzung von Literatur in der Psychologischen Beratung

Erzählungen, Romane und Gedichte sind voll von Bezügen zu Themen, Problemen, Emotionen, 
Gedanken und Handlungsimpulsen unserer Klient*innen. Es liegt nahe, dies in verschiedenen 
Settings zu nutzen. Neben einer Einführung in bibliotherapeutische Überlegungen soll diese 
Fortbildung der Anregung und dem Austausch über geeignete Literatur dienen. Welche litera- 
rischen Erlebnisse haben uns als Berater*innen maximal beeindruckt, berührt und zu bedeut- 
samen Veränderungen (mit-)bewegt?

•	 Zielgruppe: Berater*innen, Psychotherapeut*innen, Sozialpädagog*innen,  
Sozialarbeiter*innen

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 17.11.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Axel Gerland, Psychologisch-psychotherapeutische Fachleitung der Fachstelle für  

Psychologische Beratung 
•	 Referent: Hans-Günter Schoppa, Dipl.-Psychologe, Psychologischer Psychotherapeut, Supervisor 
•	 Kostenbeitrag: 65,00 € inkl. Verpflegung, 95,00 € für externe TN
•	 Kurs Nr.: 9525 131
•	 Anmeldung: www.fachstelle-psychologische-beratung.de
•	 Infos: FStPsychBer@evlka.de, 0511 1241-694
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Supervision und Coaching – Fachstelle 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/supervision_coaching

Informationen zu den Angeboten der Fachstelle zur Koordination von 

Supervision und Coaching im Zentrum für Seelsorge und Beratung finden 

Sie auf der oben genannten Webseite. Hier finden Sie auch die Kontakt-

daten der landeskirchlichen Beauftragten für dieses Arbeitsfeld.
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Supervisionsgruppen   
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/supervision_coaching

Gruppensupervison Altenseelsorge. Ein Online-Angebot 

Gemeinsam reflektieren, einander wahrnehmen, Fälle besprechen, von anderen erfahren und 
von ihnen lernen und immer wieder gemeinsam lachen – das alles erleben die Teilnehmenden 
schon seit mehr als dreieinhalb Jahren in dreistündigen Supervisionssitzungen per Zoom. Die 
Gruppensupervision bietet all denen, die in unserer Landeskirche mit Altenseelsorge beauftragt 
sind, die Möglichkeit, regelmäßig oder sporadisch mit Kolleg*innen aus demselben Arbeitsfeld 
in den Austausch zu gehen.      

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: online per Zoom
•	 Termine: 17.02. (9-12 Uhr), 01.04. (14-17 Uhr), 29.08. (9-12 Uhr), 12.11.2025 (9-12 Uhr)
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9525 011
•	 Anmeldeschluss: Alle Termine sind einzeln buchbar bis jeweils eine Woche vor dem Termin.
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18

Gut, dass ich darüber reden kann! 
Gruppensupervision für ehrenamtlich Tätige in der Seelsorge 

Ehrenamtliche Seelsorger*innen tragen Verantwortung in ihren verschiedenen Tätigkeitsfeldern. 
Nach Gesprächen und Begegnungen bietet diese Supervisionsrunde einen sicheren Rahmen für 
den Austausch. Gleichzeitig dienen die Treffen der Qualitätssicherung der ehrenamtlichen Tätig-
keit. Neben drei Präsenzterminen sind auch drei Zoom-Termine geplant.

•	 Zielgruppe: Ehrenamtliche Seelsorger*innen, die den Basiskurs „Seelsorge als Begleitung“ 
absolviert haben

•	 Orte: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover;  
Online-Termine per Zoom

•	 Termine: 6 Termine mittwochs, 18-21 Uhr, Beginn am 05.02.2025
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Beauftragter für die 

Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige; Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin i.A. und  
Coachin GwG/DGSv, Beauftragte für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: 9525 042
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit der/dem Supervisor*in
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 0511 790031-13; Alexandra.Beisse@evlka.de,  

0511 790031-13
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Supervisionsgruppe in der Krankenhausseelsorge 1

Im Kreis von Kolleginnen und Kollegen werden Fälle aus der eigenen Praxis und eigene Anliegen 
reflektiert. Die eigene Person und ihre Anteile kommen ebenso in den Blick wie strukturelle  
Aspekte und Bedingungen. Beides ist relevant für den Kontakt mit dem Gegenüber und wirkt auf 
die individuelle professionelle Beziehungsgestaltung.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen und Diakon*innen in der Krankenhausseelsorge
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 5 Termine nach Vereinbarung
•	 Leitung: Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin i.A. und Coachin GwG/DGSv, Beauftragte für die 

Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: ohne Nummer
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit der Supervisorin
•	 Infos: Alexandra.Beisse@evlka.de, 0511 790031-13

Supervisionsgruppe in der Krankenhausseelsorge 2

Im Kreis von Kolleginnen und Kollegen werden Fälle aus der eigenen Praxis und eigene Anliegen 
reflektiert. Die eigene Person und ihre Anteile kommen ebenso in den Blick wie strukturelle  
Aspekte und Bedingungen. Beides ist relevant für den Kontakt mit dem Gegenüber und wirkt auf 
die individuelle professionelle Beziehungsgestaltung. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen und Diakon*innen in der Krankenhausseelsorge
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 10 Termine nach Vereinbarung
•	 Leitung: Uwe Keller-Denecke, Pastor, Supervisor DGfP/KSA
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei 
•	 Kurs Nr.: ohne Nummer
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit dem Supervisor
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de, 0511 790031-14
•	 Begrenzte Teilnehmendenzahl; bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit Uwe Keller- 

Denecke auf.
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Es lohnt sich 
Supervisionsgruppe für ehemalige Teilnehmende im „Inspiratio“ 

Es lohnt sich, zu erzählen und zu hören, wie es nach der Zeit im Inspiratio weitergegangen ist, 
das private und berufliche Leben mit anderen, die Inspiratio erlebt haben, zu reflektieren, akute 
Konflikte am fremden Ort miteinander zu besprechen und Lösungen zu entwickeln, Resonanz in 
der Gruppe auf Veränderungswünsche und Möglichkeiten in der privaten und beruflichen Exis-
tenz zu bekommen, geistliche Ressourcen und Sehnsüchte zu teilen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Ort: Kloster Barsinghausen, Bergamtstraße 8, 30890 Barsinghausen 
•	 Termine: 4 Termine nach Absprache
•	 Leitung: Silke Kragt, Pastorin, Pastoralpsychologische Beraterin, Lehrsupervisorin DGfP, 

Coachin InKuR
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: ohne Nummer
•	 Anmeldeschluss: nach Absprache mit der Supervisorin
•	 Infos: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231
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Pastoralpsychologischer Dienst 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ppd

Hoffnung macht Sinn
T-Time – Tiefenpsychologischer Studientag

Wir widmen uns erneut der herausfordernden Gegenwart – diesmal aber nicht mit Blick auf die 
Krise, sondern auf das Hoffen. Hoffen kann hochriskant sein. Wer hofft, setzt sich der Gefahr 
aus, enttäuscht zu werden oder sogar zu scheitern. Wer nicht hofft, verzichtet auf Spielräume, 
die sich mit der Hoffnung öffnen könnten. 
Wir möchten die Hoffnung in ihrer Ambiguität wahrnehmen:  Als Quelle von Kreativität und als 
Abwehrleistung; als eine mehr oder weniger radikale Haltung, die Beschädigung anerkennt, die 
Schattenseite sieht und dennoch damit rechnet, dass Gutes sich in der Zukunft zeigen kann; als 
ein „leeres Warten“, das sich nicht auf etwas ganz Bestimmtes fokussiert und gerade so ermög-
licht, dass etwas Neues entstehen kann.  

•	 Zielgruppe: Teilnehmende/Absolvent*innen der tiefenpsychologisch orientierten Fort- und 
Weiterbildung in Seelsorge und Beratung, Interessierte 

•	 Ort: Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin, Lindenstraße 1A, 30559 Hannover-Anderten
•	 Termin: 22.09.2025, 10-16 Uhr
•	 Leitung: Annette-Baden-Ratz, Pastorin, Pastoralpsychologin, Supervisorin (DGfP);  

Dagmar Reumke, Pastorin, Pastoralpsychologin, Supervisorin (DGfP) 
•	 Referent*in: Dipl.-Psychologin Gertrud Corman-Bergau, Psychoanalytikerin, Psychologische 

Psychotherapeutin, Supervisorin und Dozentin 
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 111 
•	 Anmeldeschluss: 22.08.2025 
•	 Infos: Annette.Baden@evlka.de, 0151 46562775 
•	 Die Veranstaltung findet unter Mitwirkung der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig statt. 

Die Kosten betragen für Angehörige der Landeskirchen Hannover, Braunschweig und Kur-
hessen-Waldeck 35,00 €; für alle sonstigen Teilnehmenden 75,00 €.
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Balint- und Fallbesprechungsgruppen in den Sprengeln   
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ppd/angebote_ppd_sprengel

Balintgruppen in den Sprengeln der Landeskirche Hannovers 

Die Balintgruppenarbeit ist eine hilfreiche Methode, um schwierige Situationen, Interaktionen
und Konflikte besser zu verstehen und die eigene Professionalität zu verbessern. Die Gruppe 
umfasst bis zu zwölf Personen. Sie wirkt wie ein Resonanzkörper und macht unbewusste Erwar-
tungen, Gefühle und Rollenbilder bewusst. In einem weiteren Schritt trägt sie Ideen und Lösungs-
möglichkeiten zusammen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei für Mitarbeitende der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

Sprengel Hannover

•	 Leitung: Andrea Schridde, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst  
im Sprengel Hannover

•	 Information und Anmeldung: Andrea.Schridde@evlka.de, 0511 790031-15 

Balintgruppe Hannover I
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 13.01.2025, jeweils 9-12 Uhr

Balintgruppe Hannover II
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 23.01.2025, jeweils 9-12 Uhr

Balintgruppe Hannover III
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 17.01.2025, jeweils 9-12 Uhr
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Sprengel Hildesheim-Göttingen

•	 Leitung Hildesheim/Holtensen: Silke Kragt, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, 
Pastoralpsychologischer Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen

•	 Information und Anmeldung: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231 

•	 Leitung Göttingen/Harzer Land: Annemarie Pultke, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoral- 
psychologischer Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen

•	 Information und Anmeldung: Annemarie.Pultke@evlka.de, 0177 4575587

Balintgruppe Hildesheim
•	 Ort: Gemeindehaus der Katharina-von-Bora-Kirchengemeinde, St.-Georg-Straße 11,  

31141 Hildesheim
•	 Termine: 10 Termine nach Absprache, jeweils 9.15-12.15 Uhr

Balintgruppe Holtensen
•	 Ort: Gemeindehaus der Kirchengemeinde St. Aegidien, Aegidienstraße 8, 31787 Holtensen
•	 Termine: 10 Termine nach Absprache, jeweils 9-12 Uhr

Balintgruppe Göttingen
•	 Ort: PPD im Sprengel Hildesheim-Göttingen, Wilhelm-Weber-Straße 19, 37073 Göttingen
•	 Termine: 10 Termine nach Absprache, jeweils 9.30-12.30 Uhr

Sprengel Osnabrück

•	 Leitung: Otto Weymann, Pastor, Systemischer Therapeut und Berater SG, Supervisor  
DGSv/DGfP/EKFuL, Coach, Pastoralpsychologischer Dienst im Sprengel Osnabrück

•	 Information und Anmeldung: Otto.Weymann@evlka.de, 0541 6002840

Fallbesprechungsgruppe Osnabrück I
•	 Ort: Pastoralpsychologischer Dienst Osnabrück, An der Katharinenkirche 8b,  

49074 Osnabrück
•	 Termine: einmal monatlich nach Absprache, jeweils montags 9-12 Uhr

Fallbesprechungsgruppe Osnabrück II
•	 Ort: Pastoralpsychologischer Dienst Osnabrück, An der Katharinenkirche 8b,  

49074 Osnabrück
•	 Termine: einmal monatlich nach Absprache, jeweils freitags 9-12 Uhr

Fallbesprechungsgruppe Barnstorf
•	 Ort: Gemeindehaus der St.-Veit-Kirchengemeinde, Kirchstraße 13, 49406 Barnstorf
•	 Termine: einmal monatlich nach Absprache, jeweils donnerstags 9-12 Uhr
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Sprengel Lüneburg

•	 Leitung Celle und Gifhorn: Jan Postel, Pastor, Supervisor DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst 
im Sprengel Lüneburg

•	 Information und Anmeldung: Jan.Postel@evlka.de, 05141 9332781 

•	 Leitung Lüneburg: Michael Thon, Pastor, Lehrsupervisor DGfP, Coach InKuR, Pastoralpsycho- 
logischer Dienst im Sprengel Lüneburg

•	 Information und Anmeldung: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101

Balintgruppe Celle
•	 Ort: Seminarraum des Pastoralpsychologischen Dienstes, An der Stadtkirche 8, 29223 Celle
•	 Termine: 10 Termine mittwochs, jeweils 9.15-12.45 Uhr

Balintgruppe Gifhorn
•	 Ort: Mittelstraße 15, 38547 Calberlah 
•	 Termine: 10 Termine freitags, jeweils 9.30-13 Uhr

Balintgruppe Lüneburg
•	 Ort: Gemeindehaus der Kreuzkirchengemeinde, Röntgenstraße 34, 21335 Lüneburg 
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 22.01.2025, jeweils 9-12.30 Uhr

Sprengel Stade

•	 Leitung Bad Bederkesa: Gudrun Müller, Pastorin, Supervisorin DGfP, Pastoralpsychologischer 
Dienst im Sprengel Stade

•	 Information und Anmeldung: Gudrun.Mueller@evlka.de, 01520 4490827 

•	 Leitung Rotenburg/Wümme: Christine Schmid, Pastorin, Supervisorin SG, Pastoralpsychologi-
scher Dienst im Sprengel Stade

•	 Information und Anmeldung: Christine.Schmid@evlka.de, 0151 29099096

Balintgruppe Bad Bederkesa
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2, 27624 Bad  Bederkesa 
•	 Termine: monatlich 3 Stunden, Termine auf Anfrage

Balintgruppe Rotenburg/Wümme
•	 Ort: Evangelische Ehe- und Lebensberatungsstelle Rotenburg, Glockengießerstraße 17, 

27356 Rotenburg/Wümme
•	 Termine: monatlich 3 Stunden, Termine auf Anfrage
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Sprengel Ostfriesland-Ems

•	 Leitung: Reina van Dieken, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, Pastoral- 
psychologischer Dienst im Sprengel Ostfriesland-Ems

•	 Information und Anmeldung: Reina.vanDieken@evlka.de, 0170 3259935

Balintgruppe Aurich
•	 Ort: Arbeitsstelle für Religionspädagogik, Georgswall 7, 26603 Aurich
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 30.01.2025, jeweils 9-12.30 Uhr

Balintgruppe Leer
•	 Ort: Evangelisch-reformiertes Gemeindehaus Loga, Am Schlosspark 18, 26789 Leer
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 23.01.2025, jeweils 9-12.30 Uhr

Überregionale Balintgruppe in Hannover

•	 Leitung: Jan Postel, Pastor, Supervisor DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst im  
Sprengel Lüneburg

•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termine: nach Absprache
•	 Information und Anmeldung: Jan.Postel@evlka.de, 05141 9332781 
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Balintgruppen für spezielle Zielgruppen
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ppd

Balintgruppe für Krankenhausseelsorger*innen 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen und beruflich Mitarbeitende in der Krankenhaus-
seelsorge

•	 Ort: Gemeindehaus der Katharina-von-Bora-Kirchengemeinde, St.-Georg-Straße 11,  
31141 Hildesheim 

•	 Termine: 8 Termine nach Vereinbarung, jeweils 9.15-12.15 Uhr
•	 Leitung: Silke Kragt, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231
•	 In Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig

Balintgruppe für Superintendent*innen (Hannover)

•	 Zielgruppe: Superintendent*innen
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 10 Termine nach Vereinbarung, jeweils 10-13 Uhr
•	 Leitung: Silke Kragt, Pastorin, Lehrsupervisorin DGfP, Coachin InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Silke.Kragt@evlka.de, 05103 5035231
•	 In Zusammenarbeit mit der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig

Balintgruppe für Superintendent*innen (Bremen)

•	 Zielgruppe: Superintendent*innen
•	 Ort: Forum Kirche, Hollerallee 75, 28209 Bremen 
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 13.01.2025, 9.30-12.30 Uhr
•	 Leitung: Michael Thon, Pastor, Lehrsupervisor DGfP, Coach InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101
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Balintgruppe für Gefängnisseelsorger*innen

•	 Zielgruppe: Pastor*innen und Diakon*innen in der Gefängnisseelsorge
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover 
•	 Termine: 10 Termine, Beginn am 21.01.2025, 10-13.30 Uhr
•	 Leitung: Michael Thon, Pastor, Lehrsupervisor DGfP, Coach InKuR, Pastoralpsychologischer 

Dienst im Sprengel Hildesheim-Göttingen
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Michael.Thon@evlka.de, 0160 8146101

Balintgruppe für Pastor*innen in den ersten zehn Amtsjahren

•	 Zielgruppe: Pastor*innen in den ersten zehn Amtsjahren
•	 Ort: Schuhstraße 4, 30159 Hannover 
•	 Termine: nach Absprache
•	 Leitung: Jan Postel, Pastor, Supervisor DGfP, Pastoralpsychologischer Dienst im  

Sprengel Lüneburg
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Jan.Postel@evlka.de, 05141 9332781
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Altenseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/altenseelsorge

Sehnsucht nach Sinn. Seelsorge für Menschen im vierten Lebensalter 

Verlusterfahrungen, körperliche und seelische Belastungen, das Gefühl, nutzlos und angewiesen 
zu sein … Die Sinnfrage gewinnt mit zunehmendem Alter an Bedeutung. Im Seminar geht es um 
Sinnfragen in der Begegnung mit alten Menschen und um Anregungen und praktische Beispiele 
für ihre seelsorgliche Begleitung: Wie gelangen wir von einer Anti-Aging- zu einer Happy-Aging-
Strategie? Hier benennt und reflektiert die sinn- und wertzentrierte Psychotherapie Viktor E. 
Frankls Quellen – auch für das Alter.     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, sozialpädagogische Fachkräfte, Pflegekräfte,  
ehrenamtlich Tätige

•	 Ort: Webinar per Zoom 
•	 Termin: 03.04.2025, 9-17 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge; 

Ulla Büssing-Markert, Dipl.-Religionspädagogin, Seniorenseelsorge, Bistum Münster
•	 Referent: Gerhard Sprakties, Pfarrer, Diakoniewissenschaftler, Altenheimseelsorger, Mannheim 
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € | Kurs Nr.: 9525 012
•	 Hinweis: Bestandteil des ökumen. Qualifizierungskurses, entwickelt von den evangelisch- 

lutherischen  Landeskirchen und katholischen (Erz-)Bistümern in Nordwestdeutschland 
•	 Anmeldung: https://www.formulare-e.de/f/aelterwerden_kurs
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18

Demenzsensibel. Menschen mit Demenz in Gemeinde und Seelsorge 

Demenz hat Zukunft. Immer mehr Menschen werden in den nächsten Jahren davon betroffen 
sein. Schon jetzt erleben wir, dass Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sich oft unbe- 
merkt zurückziehen aus dem gesellschaftlichen und kirchlichen Leben. Mit Impulsen, Hinter-
grundinformationen und kreativen Gesprächsrunden will das Webinar zur Demenzsensibilität 
ermutigen und Wege aufzeigen, wie man in Gemeinde, Gottesdienst und Seelsorge Teilhabe 
ermöglichen und neue Erfahrungen miteinander machen kann.     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, sozialpädagogische Fachkräfte, Pflegekräfte, 
ehrenamtlich Tätige

•	 Ort: Webinar per Zoom | Termin: 15.05.2025, 9-17 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Referentinnen: Antje Koehler, Dipl.-Religions- und Gemeindepädagogin, Dozentin in der  

Gerontopsychiatrie; Dr. Maria Kotulek, Theologin, Religionspädagogin, Fachreferentin für Demenz
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € | Kurs Nr.: 9525 013
•	 Hinweis: Bestandteil des ökumen. Qualifizierungskurses, entwickelt von den evangelisch- 

lutherischen  Landeskirchen und katholischen (Erz-)Bistümern in Nordwestdeutschland 
•	 Anmeldung: https://www.formulare-e.de/f/aelterwerden_kurs
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
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(Kon-)Takt. Intergenerationelle und inklusive Musikprojekte 

Musikalische Arbeit und musikbezogene Angebote können Wege sein, Jugendliche, Kinder und 
ältere Menschen mit und ohne Demenz in (Kon-)Takt zu bringen und die Begegnung zwischen 
den Generationen zu fördern. Die Fortbildungsveranstaltung möchte theoretische und konzep-
tionelle Grundlagen aus der Musikgeragogik vermitteln und durch praktische Impulse einladen, 
intergenerationelle Sing- und Musizierangebote zu entwickeln und zu initiieren. Schon entwickelte 
Projekte laden zum Nachmachen ein.     

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, Kirchenmusiker*innen,  
musikalisch affine Mitarbeitende in Gemeinde und Altenseelsorge

•	 Ort: Michaeliskloster Hildesheim, Zentrum für Gottesdienst und Kirchenmusik
•	 Termin: 25.-26.08.2025, Beginn 11 Uhr, Ende 16 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge;  

Dr. Dagmar Henze, Pastorin, Arbeitsfeld „Alternde Gesellschaft und Gemeindepraxis“, Haus  
kirchlicher Dienste

•	 Referentin: Sonja Oellermann, Musikerin, Musikgeragogin, Musikpädagogin, Bruchsal
•	 Kostenbeitrag: 110,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 014
•	 Anmeldeschluss: 25.05.2025
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18

Mensch, Alter! Mit Konfis das Alter entdecken 

Im KU wird das Thema Älterwerden relativ selten berücksichtigt. Der Studientag möchte Mut 
machen, dass Jugendliche sich mit der Lebensphase „Alter“ auseinandersetzen, Klischees über-
prüfen und erkennen, dass verschiedene Generationen voneinander profitieren können. Die 
Teilnehmenden reflektieren, dass aus christlicher Sicht jeder Mensch über Fähigkeiten verfügt, 
die er für sich und andere einsetzen kann. Zum gesamten Themenkomplex werden Materialien 
und Modelle vorgestellt und didaktische Fragen erläutert.       

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen
•	 Ort: Service Agentur der Landeskirche Hannovers, Archivstraße 3, Hannover
•	 Termin: 21.08.2025, 10-17 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge;  

Dr. Dagmar Henze, Pastorin, Arbeitsfeld „Alternde Gesellschaft und Gemeindepraxis“, Service 
Agentur der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

•	 Referenten: Dr. Sönke von Stemm, Pastor, Berater für Konfi-Arbeit, RPI Loccum; 
Karsten Damm-Wagenitz, Pastor, Dozent in der Konfi-Arbeit, RPI Loccum

•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 018
•	 Anmeldeschluss: 21.07.2025
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
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Hornhaut für die Seele? Chancen und Risiken im Umgang 
mit dem Modebegriff „Resilienz“ 

Wie kann es sein, dass es Menschen gibt, die nichts aus der Bahn zu werfen scheint, während 
andere an Schicksalsschlägen oder äußeren Umständen zerbrechen? Diese Frage ist für Wissen-
schaftler*innen und andere so interessant, dass der Begriff „Resilienz“ eine erstaunliche Karrie-
re macht, aber auch kritisch gesehen wird.  Was ist Resilienz? Wie kann man sie, auch in Seel- 
sorge und Beratung, stärken? Wir laden ein, auf diese Fragen gemeinsam Antworten zu suchen 
und eigene Ressourcen zu entdecken.    

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, Berater*innen 
•	 Ort: Lutherheim, Springe
•	 Termin: 05.-06.09.2025, Beginn 15 Uhr, Ende 16 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge;  

Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin i.A. und Coachin, Sprengelbeauftragte für Notfall- 
seelsorge, Beauftragte für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: 110,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 015
•	 Anmeldeschluss: 01.07.2025
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB

Zu jung? Zu alt? Altersbilder und Ageismus in Kirche und Gesellschaft 
 
Die Forschung ist sich einig: Es gilt, auch die positiven Seiten des Alterns in den Blick zu nehmen. 
Dennoch sind Vorurteile verbreitet. Es gibt deutliche Unterschiede in der Behandlung älterer 
und jüngerer Menschen, die zu Benachteiligungen führen. Im Online-Seminar geht es um dem 
zugrundeliegenden Altersbilder und deren Folgen für die Wahrnehmung von Menschen in Kir-
che und Gesellschaft. Wir gehen den Ursachen auf den Grund und diskutieren, wie Alters- 
diskriminierung überwunden werden kann.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Online-Seminar per Zoom
•	 Termin: 16.09.2025, 16-19 Uhr
•	 Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge;  

Dr. Dagmar Henze, Pastorin, Arbeitsfeld „Alternde Gesellschaft und Gemeindepraxis“, Service 
Agentur der Landeskirche

•	 Referentin: Prof. Dr. Eva-Marie Kessler, Professorin für Gerontopsychologie, Berlin 
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 020
•	 Anmeldeschluss: 02.09.2025
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
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AUGENblick I. Sehbehinderte in Seelsorge und Gottesdienst 

Viele Ältere sehen schlecht. Auch Seelsorger*innen sind in der Begegnung mit ihnen oft un-
sicher. Welche Hilfen gibt es? Wie kann man auch die Kirche mit anderen Augen sehen? Was 
ist bei der Gestaltung von Gottesdiensten zu beachten? Wie fühlt es sich überhaupt an, wenn 
man schlecht sieht? Durch Übungen, Fallbeispiele und viele Informationen möchten wir sensibel 
machen für die Bedürfnisse von Sehbehinderten und ermutigen, ihnen eine gleichberechtigte 
Teilhabe am kirchlichen Leben zu ermöglichen.  

• Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialarbeiter*innen, ehrenamtlich Tätige
• Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Hannover
• Termin: 15.11.2025., 10.30-16.30 Uhr
• Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge; 

Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseelsorge

• Referent: Andreas Chrzanowski, Pastor, Leiter der Hildesheimer Blindenmission
• Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 50,00 €
• Kurs Nr.: 9525 021
• Anmeldeschluss: 10.10.2025
• Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
• Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB

Jahrestagung der Altenseelsorge: Zurück aufs Leben! 
Lebensrückblicktherapie als Impuls für die Seelsorge mit Älteren 

Biografische Gespräche sind wirksam gegen Einsamkeit und Depressionen und verbessern die 
Lebensqualität. Auch Seelsorge hilft, den eigenen Lebensweg besser zu verstehen und zu akzep-
tieren. In der Psychologie wird die Lebensrückblicktherapie (LRT) als praktikabel und im Hinblick 
auf Identitätsarbeit, Sinnfindung und Ressourcenorientierung wirksam erlebt. Können Erkennt-
nisse zu ihren Möglichkeiten und die Techniken der LRT auch für die Arbeit in der Altenseelsorge 
fruchtbar gemacht werden?    

• Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
• Ort: Lutherheim, Springe
• Termin: 28.-30.10.2025, Beginn 11 Uhr, Ende 13 Uhr
• Leitung: Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
• Referent: Prof. Dr. Simon Forstmeier, Professor für Entwicklungspsychologie und Klinische

Psychologie der Lebensspanne, Universität Siegen
• Kostenbeitrag: noch offen
• Kurs Nr.: 9525 016
• Anmeldeschluss: 01.07.2025
• Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
• Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB
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Blinden- und Sehbehindertenseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/blindenseelsorge

AUGENblick II. Gottesdienste und Aktionen zum Thema Sehbehinderung 

Um auf die Bedürfnisse sehbehinderter Menschen aufmerksam zu machen, hat der Deutsche 
Blinden- und Sehbehindertenverband e.V. im Jahr 1998 den Sehbehindertentag am 6. Juni einge-
führt. Das Webinar möchte ermutigen, dazu Veranstaltungen anzubieten und auf die besondere 
Situation von Menschen mit Sehbehinderung oder Blindheit aufmerksam zu machen. Vorgestellt 
werden fertig ausgearbeitete Gottesdienstmodelle und Aktionen zum Thema, die auf verschie-
denen Ebenen angeboten werden können.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialarbeiter*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 10.03.2025., 17-19 Uhr
•	 Leitung: Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und Sehbehindertenseel-

sorge; Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Altenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 022
•	 Anmeldeschluss: 05.02.2025
•	 Infos: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB
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Digitale Seelsorge und Beratung
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/digitale_seelsorge

Digitale Seelsorge und Beratung lernen. Zertifikatskurs nach DGOB 

Dieser Online-Zertifikatskurs, durchgeführt über Zoom, besteht aus sieben Modulen sowie zu-
sätzlichen Aufgaben und Übungen, die vor und zwischen den Modulen zu erledigen sind. Der 
Kurs vermittelt die notwendigen fachlichen Kenntnisse und praktischen Fertigkeiten für kompe-
tente Online-Seelsorge und -Beratung. Das Zertifikat entspricht den Richtlinien der Deutsch- 
sprachigen Gesellschaft für psychosoziale Onlineberatung (DGOB). 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich in der Seelsorge Tätige 
•	 Ort: Online-Kurs per Zoom
•	 Termine: 14.-15.01., 05.02., 18.-19.02., 04.-05.03., 18.03., 01.04. und 07.05.2025
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung,  

Onlineberater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 300,00 €; externe TN aus der EKD 600,00 €; alle anderen externen TN 

1.500,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 040
•	 Anmeldeschluss: Die Plätze werden in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen bis 

maximal 20 Plätze vergeben.
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
•	 Informationen auch auf: https://www.digihaus.online/Artikel/DGOB-Kurs

Einführung in die Digitale Seelsorge. Ein Webinar 

In diesem Webinar werden überblicksartig aktuelle Webseiten, Angebote, Tools und Apps vor-
gestellt, mit denen erfolgreich Seelsorge im digitalen Raum (Chat, E-Mail, Video, Messenger, KI) 
durchgeführt wird. Auch das Thema Datenschutz und damit auch die Bedeutung für die Arbeit 
in einer Kirchengemeinde vor Ort werden zur Sprache kommen. Grenzen und Möglichkeiten 
werden miteinander diskutiert. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, FEA-Pflichtige/-Berechtigte
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 20.02.2025., 9-16 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 30,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 037
•	 Anmeldeschluss: 06.02.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit FEA
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Digitale Seelsorge und Beratung per Videogespräch 
Ein Webinar zur Einführung

Anhand konkreter Erfahrungen wollen wir in diesem Webinar gemeinsam an der persönlichen 
Präsenz in Settings zur Video-Beratung und Seelsorge arbeiten. Was heißt eigentlich Präsenz im 
digitalen Raum und wie lässt sie sich bilden, aus- und aufbauen und für die Seelsorge und Be-
ratung fruchtbar machen? Worauf ist technisch zu achten? Was können Fettnäpfchen sein?

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 02.04.2025., 9-13 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 030
•	 Anmeldeschluss: 19.03.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870

Cybermobbing und Hatespeech in der Kinder- und Jugendarbeit 
Netzwerktreffen für die Seelsorge mit Kindern und Jugendlichen

Wer sich auf Social Media bewegt und von sich erzählt, hat nicht selten mit kritischen Kommen-
taren, Hatespeech oder Cybermobbing zu tun gehabt. Das tut nicht nur weh und verunsichert, 
es verletzt oft tief und langanhaltend. Im Webinar wollen wir Raum für Erfahrungen bieten und 
gemeinsam Strategien entwickeln, um hilfreich mit diesen Phänomenen umzugehen und Jugend- 
liche zu unterstützen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Erzieher*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 25.02.2025., 10-13 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB); Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge, Systemische 
Beraterin

•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 038
•	 Anmeldeschluss: 11.02.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
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Künstliche Intelligenz in Seelsorge und Beratung. Ein Webinar 

Künstliche Intelligenz in Form von „ChatGPT“ oder anderen KI-Systemen ist eine Herausforde-
rung für Seelsorge und Beratung. Die Entwicklung ist rasant. Was ist neu? Was hat sich bewährt? 
Gemeinsam wollen wir uns mit diesen Systemen beschäftigen, sie ausprobieren und Chancen 
und Grenzen diskutieren. Welche Rolle kann künstliche Intelligenz in Seelsorge und Beratung 
spielen? Wo sind rote Linien? Und welche Bedeutung hat der Mensch in all dem noch?

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 15.05.2025., 14-17 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 032
•	 Anmeldeschluss: 31.04.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870

Digitale schriftliche Seelsorge und Beratung
Ein Webinar zur Einführung

Mittlerweile werden Seelsorge und Beratung gerne und oft digital nachgefragt. In diesem Webi- 
nar werden Möglichkeiten zur schriftlichen Seelsorge/Beratung mittels E-Mail, Chat und Messen-
ger vorgestellt und an konkreten Gesprächsprotokollen erste Schritte erprobt und geübt. Wir 
werden lernen, wie Seelsorge/Beratung mit der kanalreduzierten Sprache des Schreibgesprä-
ches gelingen kann und worauf dabei zu achten ist. Fragen des Datenschutzes werden ebenfalls 
besprochen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 24.04.2025., 9-13 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 031
•	 Anmeldeschluss: 10.04.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
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Suizidalität und Suizidankündigungen in der Online-Seelsorge
Ein Webinar zur Prävention und Selbstfürsorge 

Die Themen Suizidalität und Suizid-Ankündigungen kommen immer wieder im digitalen Raum 
zur Sprache. Wir besprechen und probieren miteinander aus, wie in der digitalen Seelsorge 
und Beratung möglichst hilfreich reagiert werden kann. Gleichzeitig soll den eigenen Gefühlen 
von Hilflosigkeit und Ohnmacht Raum gegeben und Strategien zur Selbstfürsorge angewendet 
werden.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 28.10.2025., 9-16 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 30,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 034
•	 Anmeldeschluss: 14.10.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870

Geschlechtliche Vielfalt in Online-Seelsorge und -Beratung. Ein Webinar 

In die digitale Seelsorge und Beratung kommen Menschen unterschiedlicher geschlechtlicher 
Identität und Identifikation. Manche sind noch auf der Suche und dem persönlichen Weg dort-
hin. Wie können wir in diesem Themenfeld gute Seelsorgende und Beratende sein? Worauf ist 
zu achten? Was ist zu vermeiden? Welche Informationen sind wichtig und hilfreich? 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 23.09.2025., 10-13 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Referent: Theodor Adam, Pastor, Beauftragter für Queersensible Seelsorge und Beratung
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 039
•	 Anmeldeschluss: 09.09.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
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Resilienz in der und für die Online-Seelsorge und Beratung. Ein Webinar 

Resilienz ist eine wichtige Eigenschaft, um in einer Welt der vielfältigen Krisen und Herausfor-
derungen bestehen und gesund bleiben zu können. In diesem Webinar werden Möglichkeiten 
zur Steigerung der individuellen Resilienz in Seelsorge- und Beratungsgesprächen thematisiert. 
Dabei sollen nicht nur ratsuchende Menschen im Blick sein, sondern auch wir selbst als Seelsor-
gende und Beratende. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 01.12.2025., 14-17 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 036
•	 Anmeldeschluss: 17.11.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870

Seelsorge und Beratung – blended und hybrid 
Ein Webinar zur Einführung

In der Seelsorge oder Beratung „blended“ zu arbeiten, wird in Zukunft immer wichtiger werden. 
Der Präsenzkontakt wird mit digitalen Medien sinnvoll verzahnt und der digitale Kontakt durch 
präsentische Elemente erweitert. In blended Prozessen können die Vorteile analoger und digita-
ler Settings also für eine optimale Seelsorge und Beratung gewinnbringend kombiniert werden. 
Wie das gut gehen kann und worauf zu achten ist, ist Inhalt des Webinars. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Berater*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 10.11.2025., 10-13 Uhr
•	 Leitung: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung, Online- 

berater (DGOB)
•	 Kostenbeitrag: 15,00 € 
•	 Kurs Nr.: 9525 035
•	 Anmeldeschluss: 27.10.2025
•	 Infos: Achim.Blackstein@evlka.de, 05195 9723870
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Hospiz- und Palliativseelsorge
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/hospiz-palliativ-seelsorge

Denn sie wissen, was sie tun. Bildungsaspekte in der Hospizarbeit 
Loccumer Hospiztagung 2025 

Zur Qualifizierung ehrenamtlich Begleitender in der Hospizarbeit gibt es unterschiedliche Modelle. 
Wozu befähigen diese Kurse? Was ist grundlegend und erforderlich für die spätere Tätigkeit? Wel-
che Inhalte und Themenschwerpunkte haben sich in der Vergangenheit bewährt? Sind die bisheri-
gen Modelle noch aktuell? Welche Aspekte sollen in Zukunft aufgenommen werden?

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Pflegefachkräfte, ehrenamtlich Mitarbeitende in 
der Hospizarbeit

•	 Ort: Evangelische Akademie Loccum, Münchehäger Straße 6, 31547 Rehburg-Loccum
•	 Termin: 28.02.-02.03.2025, Beginn 15 Uhr, Ende 12.30 Uhr
•	 Leitung: Prof. Dr. Julia Koll, Direktorin der Evangelischen Akademie Loccum; Friederike Busse, 

Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Hospiz- und Palliativarbeit
•	 Referentinnen: Rosemarie Fischer, Leitung des Landesstützpunktes Hospiz- und Palliativarbeit  

Niedersachsen e.V.; Dr. Dorothee Arnold-Krüger, Theologische Referentin am Zentrum für  
Gesundheitsethik

•	 Kostenbeitrag: noch offen 
•	 Kurs Nr.: 9525 051
•	 Anmeldeschluss: 31.01.2025
•	 Anmeldung: bitte per Mail an Michaela.Schmidt@evlka.de
•	 Infos: friederike.busse@diakonie-nds.de, 0511 3604-262
•	 in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Akademie Loccum, dem Landesstützpunkt  

Hospiz- und Palliativarbeit und dem Zentrum für Gesundheitsethik
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Das besondere Erbe der Kriegsenkel – eine Last? 
Welche Kraft steckt in der eigenen Geschichte? 

Kriegsenkel sind bei Eltern aufgewachsen, die bereits als Kinder sehr großes Leid durch den Natio-
nalsozialismus, Krieg, die Flucht und Vertreibung erlebt haben. Für ihr Leid gab es lange Zeit kei-
nerlei öffentliche Hilfe. Zuständig waren die Kinder der Kriegskinder, die Kriegsenkel. Früh haben 
sie gespürt, dass ihre traumatisierten Eltern emotional besetzt und für sie nicht erreichbar waren. 
So haben sie sich selbst immer zurückgestellt. Für andere da zu sein – eine Lebensaufgabe für die 
Kriegsenkel?

•	 Zielgruppe: ehrenamtlich Mitarbeitende in der Hospizarbeit
•	 Ort: Stephansstift Zentrum für Erwachsenenbildung, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover
•	 Termin: 22.11.2025, 10-16 Uhr
•	 Leitung: Friederike Busse, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Hospiz- und Palliativarbeit
•	 Referentin: Ingrid Meyer-Legrand, Diplom-Sozialarbeiterin, Systemische Therapeutin  

(HP Psychotherapie), Supervisorin, Coachin, Autorin
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei für ehrenamtlich Tätige in der Hospizarbeit; andere 20,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 052
•	 Anmeldeschluss: 19.09.2025
•	 Anmeldung: bitte per Mail an silvia.gebauer@diakonie-nds.de
•	 Infos: friederike.busse@diakonie-nds.de, 0511 3604-262
•	 in Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk in Niedersachsen

Warum bin ich hier und nicht irgendwo anders? 
Perspektiven und Ziele für die berufliche Zukunft 

Unter den Belastungen und Anforderungen des beruflichen Alltags fragt man sich manchmal: Wa-
rum mache ich das hier eigentlich alles? Was ist aus meinen Vorstellungen und Idealen geworden? 
Wie kann ich im Alltag verwirklichen, was mir wichtig ist? In solchen Momenten tut es gut, innezu-
halten und innere Fragen zu klären: Warum habe ich mich einmal für diesen Beruf entschieden? 
Wie erlebe ich den beruflichen Alltag heute? Welche Perspektiven und Ziele habe ich für die Zu-
kunft? 

•	 Zielgruppe: Sozialpädagog*innen, Pflegefachkräfte, beruflich Mitarbeitende in der Hospiz-
arbeit

•	 Ort: Geistliches Zentrum Kloster Bursfelde, Klosterhof 5, 34346 Hannoversch Münden
•	 Termin: 03.-05.12.2025, Beginn 12.30 Uhr, Ende 13.30 Uhr
•	 Leitung: Friederike Busse, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Hospiz- und Palliativarbeit;  

Thorsten Bothe, Pastor, Krankenhausseelsorger, Gemeindeberater
•	 Kostenbeitrag: Es fallen Kosten für Übernachtung und Verpflegung in Höhe von ca. 270,00 € 

an. Diese sind direkt mit dem Kloster Bursfelde abzurechnen. 
•	 Kurs Nr.: 9525 053
•	 Anmeldeschluss: 21.10.2025
•	 Infos: friederike.busse@diakonie-nds.de, 0511 3604-262
•	 in Zusammenarbeit mit der EEB



– 37 –

Klinische Seelsorgeausbildung (KSA) 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ksa

Neu im Krankenhaus. Eine Orientierung im Arbeitsfeld 

Dieser Kurs richtet sich an Seelsorger*innen, die neu im Krankenhaus arbeiten oder arbeiten 
werden: ein neues Umfeld mit unbekannten Strukturen und Arbeitsbedingungen. In diesem Kurs 
entwickeln sie ihr eigenes, individuell stimmiges Seelsorgekonzept für die Arbeit vor Ort. Neben 
Fallbesprechungen ist auch das System Krankenhaus mit seinen Rahmenbedingungen und Struk-
turen Teil des Kurses. Er zählt zu den Anforderungen der Landeskirche Hannovers für die Arbeit in 
der Krankenhausseelsorge. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: Stephansstift Zentrum für Erwachsenenbildung, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover
•	 Termin: 24.-28.02.2025, Beginn 11.00 Uhr, Ende 12.30 Uhr
•	 Leitung: Astrid Hoidis, Pastorin, Supervisorin, Kursleiterin DGfP/KSA; Uwe Keller-Denecke,  

Pastor, Supervisor, Kursleiter DGfP/KSA
•	 Kostenbeitrag: noch offen
•	 Kurs Nr.: 9525 071
•	 Anmeldeschluss: 20.12.2024
•	 Infos: Uwe.Keller-Denecke@evlka.de; 0511 790031-14

Vorschau: „Grundlagen der Ethik“ im Januar 2026

Ein viertägiger Kurs „Grundlagen der Ethik“ findet vom 26.-29.01.2026 im Hanns-Lilje-Haus in 
Hannover statt. Die Ausschreibung zu diesem Kurs finden Sie im nächsten Jahresprogramm des 
Zentrums für Seelsorge und Beratung, das im Sommer 2025 veröffentlicht wird, und dann auch 
auf https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/ksa. 

Hinweis: Die grundständigen Seelsorgekurse der KSA finden Sie auf den Seiten 5-6 dieses Pro-
grammheftes unter der Überschrift „Fort- und Weiterbildungen in Seelsorge“.
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Krankenhausseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/krankenhausseelsorge

Jahrestagung der Krankenhausseelsorgenden  

Einmal im Jahr treffen sich die Krankenhausseelsorger*innen der hannoverschen Landeskirche 
zur Gesamtkonferenz. Auf dem Programm stehen neben dem Gespräch mit den Verantwortlichen 
des Seelsorgereferats und des Zentrums für Seelsorge und Beratung die fachliche Fortbildung so-
wie der kollegiale Austausch. Der thematische Schwerpunkt der Jahrestagung wird auf derselben 
im Vorjahr festgelegt. Für die konkrete Planung und Gestaltung der Tagung ist ein Vorbereitungs-
team zuständig.  

•	 Zielgruppe: beruflich tätige Krankenhausseelsorgende der hannoverschen Landeskirche
•	 Ort: Ev. Bildungszentrum Hermannsburg, Lutterweg 16, 29320 Hermannsburg
•	 Termin: 29.09.-01.10.2025, Beginn 14 Uhr, Ende 13 Uhr
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, Supervisorin SG/DGfP, Beauftragte für Krankenhausseelsorge; 

Achim Rodekohr, Pastor, Sprecher des Konvents der Krankenhausseelsorgenden
•	 Kostenbeitrag: noch offen
•	 Kurs Nr.: 9525 062
•	 Anmeldeschluss: 20.06.2025
•	 Infos: Heike.Merzyn@evlka.de; 0157 36937794

Vom Wohl des Kindes 
Fachkonferenz für Kinderkrankenhausseelsorge im Bereich der EKD  

Die Fachkonferenz für Kinderkrankenhausseelsorge findet 2025 in Wiesbaden statt. Der Vormittag 
des ersten Tages gilt der Berufspolitik, nachmittags startet der Fortbildungsteil. Mit profilierten 
Referent*innen wird zu theoretischen Fragen des Kindeswohls gearbeitet. Ergänzend wird die 
Kinderklinik der Universitätsmedizin Mainz besichtigt, begleitet von Vorträgen. Zeit zum Austausch 
über die praktische Arbeit vor Ort ist ebenfalls vorgesehen.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen
•	 Ort: Wilhelm-Kempf-Haus, Wilhelm-Kempf-Haus 1, 65207 Wiesbaden
•	 Termin: 09.09.-11.09.2025, Beginn 9 Uhr, Ende 12 Uhr
•	 Leitung: Simone Bakus und Hildegard Emmermann, Pfarrerinnen, Sprecherinen der  

Fachkonferenz für Kinderkrankenhausseelsorge im Bereich der EKD
•	 Referent: Prof. Kurt W. Schmidt, Zentrum für Ethik in der Medizin am Agaplesion Markus-Kran-

kenhaus, Frankfurt (angefragt)
•	 Kostenbeitrag: ca. 250,00 €; zusätzlich sind Übernachtung und Verpflegung im Tagungshaus  

selbst zu zahlen
•	 Kurs Nr.: 9525 063
•	 Anmeldeschluss: 25.05.2025
•	 Infos: h.emmermann@uke.de, 0152 22815038
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Seelsorge im System Kinderklinik
Modulare Fortbildung: Feldkompetenz Kinderklinik

Seelsorgende in der Kinderklinik brauchen spezifische Kompetenzen für ihre Arbeit im System 
der Klinik. Zu diesem Arbeitsfeld gehört die existentielle Auseinandersetzung mit Erschütterun-
gen des Lebens, Behinderungen, chronischen Erkrankungen sowie dem Sterben. Herausforde-
rungen und Belastungen für Eltern, Familien und Geschwister sind in der Kinderklinik besonders 
drängend und seelsorglich relevant. Soziale, multikulturelle und multireligiöse wie auch gesell-
schaftliche Veränderungen zeichnen sich in Kinderkliniken in besonderer Weise ab. 
Zielgruppe der modularen Fortbildung sind beruflich Tätige (Pfarrer*innen, Diakon*innen, 
Pastoralreferent*innen …) beider Konfessionen. Die Fortbildung stellt eine fundierte Einführung 
in die Seelsorgearbeit mit kranken Kindern und Jugendlichen, ihren Eltern und Zugehörigen dar 
und dient zugleich der Vernetzung und dem Austausch untereinander. 
Die Fortbildung umfasst insgesamt fünf Module, die einzeln gebucht werden können. Realisiert 
werden diese Module durch die Fachkonferenz Kinderkrankenhausseelsorge im Bereich der 
EKD, das Zentrum für Seelsorge und Beratung in Hannover, das Zentrum für Seelsorge Baden 
und das Evangelischen Zentralinstitut für Familienberatung in Berlin. Im Jahr 2025 finden die 
Module 4 „FamilienWELTEN“ und 5 „Ethik in der Kinderklinikseelsorge“ in Berlin statt. 

•	 Termine: 05.05.-07.05.2025 (Modul 4); 07.05.-09.05.2025 (Modul 5) 
•	 Anmeldeschluss: 31.03.2025 für beide Module 
•	 Anmeldung: Ev. Zentralinstitut für Familienberatung Berlin, ezi@ezi-berlin.de
•	 Weitere Informationen: www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/krankenhausseelsorge
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Notfallseelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/notfallseelsorge

Grundmodul Notfallseelsorge. Kurse I und II (Februar und November 2025) 

Die Kurse vermitteln Kenntnisse in Theorie und Praxis zur Begleitung von Menschen in Not- 
situationen. Das sind z.B. der plötzliche Tod eines Kindes, ein Suizid oder das Überbringen einer  
Todesbenachrichtigung. Seelsorger*innen lassen sich rufen, um Betroffenen beizustehen und 
sie zu entlasten. Die Kurse richten sich an beruflich und ehrenamtlich Tätige (s. Hinweis unten), 
die in der Notfallseelsorge mitarbeiten bzw. sich die Kompetenzen für eine „Seelsorge im Not-
fall“ aneignen möchten.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum, Hermannsburg
•	 Termine: 10.-14.02.2025, Beginn 14 Uhr, Ende 14 Uhr (Kurs I) 

03.-07.11.2025, Beginn 14 Uhr, Ende 14 Uhr (Kurs II)
•	 Leitung: Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor DGSv, landeskirchlicher Beauftragter für Notfallseel-

sorge; Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge (Kurs I); Hans Jürgen Boll-
mann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge (Kurs II)

•	 Referent*innen: N.N. aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienst
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 081 (Kurs I), 9525 082 (Kurs II)
•	 Hinweis: Ehrenamtlich Tätige müssen eine Qualifikation in Seelsorge innehaben (z.B. Basis-

kurs Seelsorge, Telefonseelsorge oder Hospizarbeit). Sie werden gebeten, vor der Anmeldung 
mit der Kursleitung Kontakt aufzunehmen.

•	 Anmeldeschluss: 15.12.2024 (Kurs I), 15.09.2025 (Kurs II)
•	 Infos: Joachim.Wittchen@evlka.de, 0511 790031-17

Krasse Einsätze: Mord. Mehr Sicherheit für die Notfallseelsorge

Zu einem Mordfall gerufen zu werden, ist ein krasser Einsatz. Was für Voraussetzungen brau-
chen wir, damit wir für Angehörige, Zeug*innen und die Nachbarschaft da sein können? Wie 
kann die Zusammenarbeit mit der Polizei in solchen und anderen Fällen gelingen? Das Seminar 
vermittelt Zugänge zu polizeilichen Vorgängen und mehr Sicherheit im Umgang mit Betroffenen.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Gemeindehaus St. Nicolai, Lange Straße 30, 49356 Diepholz
•	 Termin: 16.05.2025., 9.30-16 Uhr
•	 Leitung: Gesa Junglas, Pastorin, Sprengelbeauftragte für Notfallseelsorge
•	 Referenten: Marcus Droste, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge; Frank Bavendiek,  

Kriminalkommissariat Diepholz
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 083
•	 Anmeldeschluss: 16.04.2025
•	 Infos: Gesa.Junglas@evlka.de, 01520 6286653
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Grenzerfahrungen: Die Hilflosigkeit der Helfenden

In der Notfallseelsorge gehören wir zu den Helfenden und stehen Menschen in Notsituationen  
zur Seite. Hilfreich zu sein verleiht ein gutes Gefühl. Was aber, wenn wir selbst an Grenzen 
stoßen? Wenn das Gefühl der Hilflosigkeit auch uns überkommt? Diese Fortbildung soll dabei 
helfen, in guter Weise mit Einsätzen umzugehen, die nicht so verlaufen sind, wie wir es uns er-
hofft haben. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum, Hermannsburg
•	 Termin: 22.05.2025, 9.30-16 Uhr
•	 Leitung: Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge
•	 Referent*innen: N.N., Regionale Beratungsstelle der Polizeidirektion Lüneburg
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 084
•	 Anmeldeschluss: 08.04.2025
•	 Infos: Bernd.Paul@evlka.de, 05841 3260

Notfallseelsorge bei Menschen mit Unterstützungsbedarf 
Inklusives psychosoziales Krisenmanagement

Der Themenschwerpunkt dieses Fortbildungstages orientiert sich an der Ausgangslage und am 
Bedarf von hilfsbedürftigen Personen in der Akutsituation und der komplexen Schadenslage. 
Welche Kommunikations- und Handlungsstrategien sind hilfreich, welche Initiativen müssen er-
griffen werden, um eine Begleitung sicherzustellen? Neben der Theorie sollen praktische Übun-
gen Sicherheit und Empathie im Umgang mit Menschen mit Unterstützungsbedarf vermitteln.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige, Lei-
tende Notfallseelsorger*innen, PSNV-Fachberater*innen

•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Hannover
•	 Termin: 14.06.2025., 9.30-17 Uhr
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Sprengelbeauftragter 

für Notfallseelsorge 
•	 Referent*innen: Beate Gärtner, Pastorin, landeskirchliche Beauftragte für Schwerhörigenseel-

sorge; Gerd Schwesig, Blinden- und Sehbehindertenverband Niedersachsen e.V.
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 085
•	 Anmeldeschluss: 23.05.2025
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 04298 419292
•	 Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der EEB
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Was gibt Halt, wenn uns nichts mehr hält? 
Im Namen des Herrn unterwegs mit Glauben, Gebet und Segen

Auf welche religiösen Schätze können wir beim Notfallseelsorgeeinsatz zurückgreifen? Welche 
theologische Grundhaltung ist hilfreich für unser Gegenüber und für uns? Wir vergewissern uns 
der biblischen Grundlagen unseres Handelns und unseres Glaubens, der uns stark macht, die 
Krisen anderer mit auszuhalten. Wir erlernen den Gebrauch von Ritualen wie Gebet und Segen. 
So erweitern wir unsere Möglichkeiten, Betroffene zu stabilisieren und selbst heil zu bleiben 
durch den Einsatz hindurch.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Theologisches Studienhaus Göttingen, Neustadt 24, 37073 Göttingen
•	 Termin: 28.06.2025., 9.30-16 Uhr
•	 Leitung: Gesa Junglas, Pastorin, Sprengelbeauftragte für Notfallseelsorge; Alexandra Beiße,  

Pastorin, Supervisorin i.A. und Coachin SGwG/DGSv, Sprengelbeauftragte für Notfallseelsorge
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 086
•	 Anmeldeschluss: 05.05.2025
•	 Infos: Alexandra.Beisse@evlka.de, 05067 7799812

Kinder und Trauer. Wie erleben Kinder Abschied und Verlust?

Erwachsene fühlen sich im Umgang mit Kindern meist unsicher, wenn es um die Themen Tod 
und Sterben geht. Dieses Seminar soll Zugänge zu Kindern in diesen sensiblen Situationen er-
möglichen: Wie verstehen Kinder die Begriffe Sterben und Tod in den unterschiedlichen Alters-
stufen? Wie zeigt sich Trauer bei ihnen? Dieser Seminartag bietet die Gelegenheit, trauernde 
Kinder besser zu verstehen, Einblicke in hilfreiche Methoden und Rituale zu gewinnen und Raum 
für den Erfahrungsaustausch zu schaffen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Ev.-luth. Matthäus-Kirchengemeinde, Braunsberger Straße 3, 31141 Hildesheim
•	 Termin: 04.09.2025., 9.30-16 Uhr
•	 Leitung: Alexandra Beiße, Pastorin, Supervisorin i.A. und Coachin SGwG/DGSv, Sprengelbeauf-

tragte für Notfallseelsorge
•	 Referentin: Gabriele Becker, Kinderhospiz Löwenherz e.V., Bildungsreferentin im Bereich Trauer 

in der Löwenherz- Akademie
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 087
•	 Anmeldeschluss: 28.07.2025
•	 Infos: Alexandra.Beisse@evlka.de, 05067 7799812
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Notfallseelsorge kompakt. Auffrischungskurse I und II

Auch wenn wir es schon oft erlebt und bewältigt haben: Manchmal ist es gut, sich mit verschie-
denen Fragestellungen in der Notfallseelsorge erneut zu beschäftigen. Anknüpfen an vorhande-
nes Wissen und bisherige Erfahrungen und manches neu hören – dazu soll dieses Kompakt- 
seminar dienen. Nach einer allgemeinen Einführung geht es um die Themen Überbringen einer 
Todesnachricht, Verhalten an der Unfallstelle / außerhäuslicher Einsatz und Plötzlicher Kindstod. 
Eine Kinderpsychologin wird den Kurs II fachlich begleiten.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum Ostfriesland-Potshausen, Potshauser Straße 20,  

26842 Ostrhauderfehn (Kurs I)  
Haus LebensArt, Bultfeld 2, 30890 Barsinghausen, OT Holtensen (Kurs II)

•	 Termine: 22.08.2025, 10-17 Uhr (Kurs I); 10.09.2025, 9.00-16 Uhr (Kurs II)
•	 Leitung: Marcus Droste, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge (Kurs I);  

Tim Kröger, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge; Matthias Stalmann, Pastor, 
Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge, Koordinator Notfallseelsorge in Hannover (Kurs II)

•	 Referent*innen: Joachim Wittchen, Pastor, Supervisor DGSv, landeskirchlicher Beauftragter für 
Notfallseelsorge (Kurs I);  
Stephanie Brida, Diplom-Psychologin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin (Kurs II)

•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 090 (Kurs I), 9525 088 (Kurs II)
•	 Anmeldeschluss: 12.06.2025 (Kurs I); 16.08.2025 (Kurs II)
•	 Infos: Marcus.Droste@evlka.de, 05976 333 (Kurs I) 

Tim.Kroeger@evlka.de, 0171 8318714 (Kurs II)

Eigentlich wollte ich gleich Feierabend machen … 
Notfallseelsorge in einer Extremsituation am Arbeitsplatz

Gespräche mit Mitarbeitenden nach einem plötzlichen, schwerwiegenden Ereignis am Arbeits-
platz sind herausfordernd. Welche Angebote können hilfreich sein? Was ist im Arbeitskontext 
anders als bei anderen Einsätzen, was sollte beachtet werden? Wie sieht das praktisch aus? 
Diesen Fragen wollen wir aus Sicht der Notfallseelsorge, aber auch aus Arbeitgebersicht nach-
gehen. Nach einem Impulsvortrag ist, anknüpfend an vorhandenes Wissen, Raum und Zeit zum 
Austausch von entsprechenden Erfahrungen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum, Bad Bederkesa
•	 Termin: 01.10.2025., 9.30-17 Uhr
•	 Leitung: Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A., Sprengelbeauftragter 

für Notfallseelsorge 
•	 Referenten: Frank Waterstraat, Pastor, Referent im Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt;  

Gert Kallmeyer, Sicherheitsingenieur
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 089 | Anmeldeschluss: 20.08.2025
•	 Infos: Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de, 04298 419292
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Notfallseelsorge kompakt. Eine Auffrischung der Grundlagen

Dieser Fortbildungstag richtet sich an alle, deren Grundmodul schon länger zurückliegt und die 
in komprimierter Form ihre Notfallseelsorgekenntnisse auffrischen wollen. Worauf muss ich 
achten, wenn ich zu einem häuslichen Todesfall gerufen werde oder eine Todesnachricht zu 
überbringen habe? Für die Frage, was wir dann tun oder ggf. auch nicht tun dürfen, wird uns aus 
den Reihen der Polizei eine erfahrene Einsatzkraft Rede und Antwort stehen.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: Evangelisches Bildungszentrum, Alter Postweg 2, 27624 Bad Bederkesa
•	 Termin: 09.10.2025., 9.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Bernd Paul, Pastor, Sprengelbeauftragter für Notfallseelsorge 
•	 Referent*in: N.N., Polizeiinspektion Celle
•	 Kostenbeitrag: 50,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 90,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 091
•	 Anmeldeschluss: 26.08.2025
•	 Infos: Bernd.Paul@evlka.de, 05841 3260
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Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/peer_to_peer_seelsorge

Peer-to-Peer-Jugendseelsorge
Einführung in das Arbeitsmaterial für beruflich Tätige

Kim ist Teilnehmerin. Sie sitzt weinend in einer Ecke. Franzi ist Teamende und setzt sich dazu. 
Kim erzählt, dass sich ihre Eltern scheiden lassen … So wie Franzi werden Teamende in der 
Jugendarbeit immer wieder vor seelsorgliche Situationen gestellt. Das Material der Peer-to-Peer-
Jugendseelsorge will Teamende stärken für die Aufgaben ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. Im 
Seminar wird das Material grundlegend eingeführt und es werden Methoden ausprobiert und 
Fragen behandelt.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, beruflich in der Arbeit mit 
jungen Menschen Tätige

•	 Ort: Evangelischer Jugendhof Sachsenhain, Am Jugendhof 17, 27283 Verden/Aller
•	 Termin: 03.-04.11.2025, Beginn 17.30 Uhr, Ende 17.30 Uhr
•	 Leitung: Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen;  

Christian Meyer, Diakon 
•	 Kostenbeitrag: auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 102 
•	 Anmeldeschluss: 03.09.2025 
•	 Anmeldung: https://www.formulare-e.de/f/einfuhrung-in-die-peer-to-peer-jugendseelsor-

ge-03-04-11-2025
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560 

Online-Kurs für die Peer-to-Peer-Jugendseelsorge
Einführung in das Arbeitsmaterial für beruflich Tätige

Die Inhalte dieses Online-Kurses entsprechen denen des Präsenzkurses Nr. 9525 102 (oben).  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, beruflich in der Arbeit mit 
jungen Menschen Tätige

•	 Ort: Webinar per Zoom
•	 Termin: 26.03.2025, 9.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen;  

N.N., Landesjugendpfarramt 
•	 Kostenbeitrag: 30,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 103  
•	 Anmeldeschluss: 10.03.2025
•	 Anmeldung: https://www.formulare-e.de/f/jugendseelsorge-einfuhrung-26-03-2025
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560
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Was geht ab? Basics für die Seelsorge mit jungen Menschen
Grundlagen für Seelsorge und Haltung in der Jugendarbeit

Junge Menschen, die Rat suchen, stellen besondere Anforderungen an Seelsorger*innen. Dieses 
Seminar schult den Blick für die spezifischen Themen und Bedürfnisse junger Menschen und 
vermittelt gezielt Haltung und Methoden der Gesprächsführung. Externe Referent*innen ver-
tiefen ausgewählte Themen. Fragen und Fälle aus der eigenen seelsorglichen Praxis sind dabei 
herzlich willkommen.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, beruflich in der Arbeit mit 
jungen Menschen Tätige, FEA-Pflichtige/-Berechtigte

•	 Ort: Evangelischer Jugendhof Sachsenhain, Am Jugendhof 17, 27283 Verden/Aller
•	 Termin: 17.-21.02..2025, Beginn 10 Uhr, Ende 15 Uhr
•	 Leitung: Sonja Winterhoff, Diakonin, Beauftragte für Peer-to-Peer-Seelsorge für junge Menschen;  

N.N., Landesjugendpfarramt 
•	 Referent: Reemt Itzenga, Sozialarbeiter, Religionspädagoge, Systemischer Berater
•	 Kostenbeitrag: 380,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 104  
•	 Anmeldeschluss: 02.12.2024
•	 Anmeldung: https://www.formulare-e.de/f/was-geht-ab-basics-fur-die-jugendseelsorge- 

februar-2025
•	 Infos: Sonja.Winterhoff@evlka.de, 05141 7505560
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Personzentrierte Seelsorge (PzS) 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/pzs

Kollegiale Online-Beratung

Personzentriert Arbeitende erleben in ihrem Alltag, wie hilfreich es ist, in Gesprächen echt, 
wertschätzend und empathisch zu sein. Gleichzeitig ist es herausfordernd, die eigene Klarheit 
zu bewahren und in der Haltung zu bleiben. Die Fachgruppe PzS im Zentrum für Seelsorge und 
Beratung bietet zu diesem Zweck eine kostenfreie kollegiale Online-Beratung an. Gedanken und 
Fragen zu Beruflichem und zur Seelsorge können hier kompetent begleitet werden. Eingebrach-
te Gespräche werden supervidiert.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, personzentriert Ausgebildete und personzentriert 
Arbeitende

•	 Ort: Online-Beratung per Zoom
•	 Termine: 04.02., 01.04., 17.06., 11.09., 10.10. und 04.12.2025, jeweils 9-10.30 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach GwG/DGfP, Beauftragter für Personzen-

trierte Seelsorge; Mitglieder der Fachgruppe PzS  
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Kurs Nr.: 9525 144 | Anmeldeschluss: jeweils eine Woche vor dem Termin
•	 Anmeldung: Anmeldung bitte per Mail an Dietmar.Vogt@evlka.de. Die Anmeldung ist auch 

zu einzelnen Terminen möglich. Der Zoom-Link wird nach der Anmeldung vom/von der ver-
antwortlichen Ausbilder*in verschickt.

•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251

Am Wendepunkt? Seelsorge in multikomplexer Krisenlage

Die derzeitigen Krisen verändern das Leben. Mehr denn je fühlen sich Menschen ausgeliefert, ge-
fährdet oder haben Angst. In allen seelsorglichen Arbeitsfeldern ist das spürbar. In diesem Kurs 
geht es um die psychischen Auswirkungen der gegenwärtigen multikomplexen Krisen auf den 
Menschen. Wie kann Seelsorge hier hilfreich sein? Der Kurs möchte zum Austausch einladen. Die 
Erarbeitung und das Einüben einer wirkmächtigen Begleitung und Best-Practice-Ideen werden 
zentrale Bestandteile sein.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, beruflich und ehrenamtlich 
Mitarbeitende

•	 Ort: Hanns-Lilje-Haus, Knochenhauerstraße 33, 30159 Hannover
•	 Termin: 13.-14.06.2025, Beginn 15 Uhr, Ende 17 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach GwG/DGfP, Beauftragter für Personzen-

trierte Seelsorge; Anita Christians-Albrecht, Pastorin, Supervisorin SG, Beauftragte für Alten- 
seelsorge

•	 Kostenbeitrag: 110,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 145 | Anmeldeschluss: 13.03.2024
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251; Anita.Christians-Albrecht@evlka.de, 0511 790031-18
•	 in Zusammenarbeit mit der EEB
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Vom Aufatmen, Schweigen und wütend Sein
Die Sehnsucht nach Trost in der Seelsorge

„Seelsorge soll trösten!“ So denken nicht nur Seelsorge Suchende, sondern auch Seelsorgende. 
Gleichzeitig ist die Vermittlung von Trost nicht einfach bzw. manchmal auch nicht möglich. In 
diesem Kurs wird es um die Definition dessen gehen, was Trost im derzeitigen gesellschaftlichen 
und theologischen Kontext sein kann. Gespräche und Erfahrungen aus den eigenen Arbeitskon-
texten der Teilnehmenden werden besprochen. Ein zur Person passendes Kompendium dessen, 
was Trost sein kann, wird erarbeitet.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, Sozialarbeiter*innen 
•	 Ort: Stephansstift Zentrum für Erwachsenenbildung, Kirchröder Straße 44, 30625 Hannover
•	 Termin: 05.-06.09.2025, Beginn 16.30 Uhr, Ende 17 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach GwG/DGfP, Beauftragter für Person- 

zentrierte Seelsorge; Hans Jürgen Bollmann, Pastor, Coach und Supervisor, DGfP i.A.,  
Beauftragter für die Seelsorgeausbildung für ehrenamtlich Tätige

•	 Kostenbeitrag: 110,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN auf Anfrage
•	 Kurs Nr.: 9525 146
•	 Anmeldeschluss: 14.07.2025
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251; Hans-Juergen.Bollmann@evlka.de,  

0511 790031-13

Gewaltfreie Kommunikation (GFK). Verständigung fängt mit Sprache an

Das Kommunikationsmodell der Gewaltfreien Kommunikation wurde von Marshall Rosenberg 
entwickelt. Es hilft dabei, dass Menschen mit sich und anderen einfühlsam umgehen. Konflikte 
können konstruktiv gelöst werden und es kann das zur Sprache kommen, was wirklich berührt. 
In diesem Tagesworkshop geht es um das Einüben der Haltung und um das Finden passender 
Worte für konkrete Situationen. Wünsche und Erfahrungen der Teilnehmenden werden berück-
sichtigt.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 07.10.2025, 10.30-17 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach GwG/DGfP, Beauftragter für Person- 

zentrierte Seelsorge; Sonja Domröse, Pastorin, Supervisorin Gwg/DGfP, Coachin,  
Kommunikationsmanagerin 

•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 147
•	 Anmeldeschluss: 11.09.2025
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251
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Digitale Seelsorge und Beratung – Impulse für die Praxis 
Aktuelle Themen aus personzentrierter Sicht

Personzentriert Ausgebildeten und Interessierten wird ein Fachtag zum Thema Digitale Seel- 
sorge und Beratung geboten. Wenn eine kirchliche Einrichtung online geht, wird sie auch auf 
diesem Weg seelsorglich angefragt. Achim Blackstein zeigt, wie Seelsorge im digitalen Raum 
funktioniert und informiert, welche Möglichkeiten sich z.B. auf Social Media, per Chat, Video 
oder Messenger auftun. Wie passen digitale und personzentrierte Seelsorge zusammen?  
Praxisnahe Anleitungen werden erarbeitet. 

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, beruflich Mitarbeitende
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 03.11.2025, 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach GwG/DGfP, Beauftragter für Person- 

zentrierte Seelsorge 
•	 Referent: Achim Blackstein, Pastor, Beauftragter für Digitale Seelsorge und Beratung,  

Online-Berater (DGOB) 
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 148
•	 Anmeldeschluss: 03.10.2025
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251

Fachtagung der Fachgruppe Personzentrierte Seelsorge

In der Fachtagung geht es um Reflexion und Perspektiventwicklung für die Personzentrierte 
Seelsorge und Beratung im Zentrum für Seelsorge und Beratung und in der Landeskirche. Die 
Tagung ist Teil der Qualitätssicherung. Es werden gegenwärtige und neue personzentrierte 
Forschungsergebnisse und Entwicklungen diskutiert, Selbsterfahrungen und Supervisionen an-
geboten. Die personellen Ressourcen und die Themen für das Jahresprogramm 2026 werden 
erörtert. Personzentrierte Ausbildungsperspektiven werden gesichtet und geplant.

•	 Zielgruppe: Mitglieder der Fachgruppe PzS im Zentrum für Seelsorge und Beratung
•	 Ort: Lutherheim, Jägerallee 38, 31832 Springe
•	 Termin: 03.-05.11.2025, Beginn 10.30 Uhr, Ende 13 Uhr
•	 Leitung: Dietmar Vogt, Pastor, Supervisor und Coach GwG/DGfP, Beauftragter für Person- 

zentrierte Seelsorge 
•	 Kostenbeitrag: noch offen
•	 Kurs Nr.: 9525 149
•	 Anmeldeschluss: 22.08.2025
•	 Infos: Dietmar.Vogt@evlka.de, 0151 21465251
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Das triadische Prinzip. Netzwerk Systemische Seelsorge und Beratung  

Das triadische Prinzip ist ein Aufstellungsformat, das auf die drei Kernbedürfnisse Autonomie, 
Beziehung und Kontakt mit den dazugehörenden Zentren Bauch, Herz und Kopf fokussiert. Die 
Arbeit mit der Triade hilft, soziale und innerpsychische Themen, Anliegen und Konflikte zügig auf 
den Punkt zu bringen und sein „inneres Betriebssystem“ besser kennenzulernen. Der Netzwerk-
tag bietet Input und viele praktische Übungen, um die Methode kennenzulernen und auszupro-
bieren.   

• Zielgruppe: kirchliche Mitarbeitende mit oder in systemischer Weiterbildung
• Ort: Kirchengemeinde St. Martin, Niemeyerstraße 16, 30449 Hannover
• Termin: 20.03.2025 10.30-16.30 Uhr
• Leitung: Martin Häusler, Pastor, systemischer Berater und Therapeut SG, systemischer Super- 

visor; N.N.
• Referentin: Lisa Lehrmann, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, Systemische Ennea-

gramm-Coachin, Weiterbildung PEP®, Triadisches Prinzip
• Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
• Kurs Nr.: 9525 153
• Anmeldeschluss: 01.03.2025
• Infos: Martin.Haeusler@evlka.de, 0511 9245332

Systemische Seelsorge 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/systemische_seelsorge

Grenzenlos? Grenzen los! Zum Umgang mit Grenzen 
und missbräuchlichen Kontakten in der Seelsorge  

Seelsorger*innen wollen für Menschen da sein. Zum Berufsethos gehört Zuwendung und das 
Bemühen, das Gegenüber anzunehmen. Doch was tun, wenn Gesprächspartner*innen Grenzen 
im Kontakt überschreiten? Sei es am Telefon, im Chat oder in der analogen Begegnung? Dieser 
Seminartag vermittelt Kenntnisse zu Mustern und Merkmalen missbräuchlicher Anrufe und 
Chats. In Übungen wird der Umgang mit Grenzverletzungen und das Beenden von Gesprächen 
im analogen und digitalen Raum geübt.   

• Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, Berater*innen
• Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
• Termin: 18.09.2025 10-17 Uhr
• Leitung: Daniel Tietjen, Diakon, Supervisor SG, Supvervisor DGfP
• Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
• Kurs Nr.: 9525 154
• Anmeldeschluss: 22.08.2025
• Infos: Daniel.Tietjen@evlka.de, 04745 6029
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Das Schwere leichter machen
Einführung in die hypnosystemische Seelsorge 

Hypnosystemische Seelsorge arbeitet mit inneren Bildern, Fragen und Geschichten. Sie hilft, 
unwillkürliches, leidvolles Erleben zu beeinflussen und Schweres leichter zu machen. Durch die 
systematische Fokussierung auf die Selbstheilungskräfte von Menschen ermöglicht sie schnelle 
Veränderungen und Heilungserfolge. Neben einer Einführung in die Theorie werden Interven-
tionen erprobt, die für die Seelsorgepraxis unmittelbar angewendet werden können. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.   

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Sozialpädagog*innen, Berater*innen,  
FEA-Pflichtige/-Berechtigte

•	 Ort: Lutherheim Springe, Jägerallee 38, 31832 Springe
•	 Termin: 16.-19.06.2025, Beginn 14 Uhr, Ende 14 Uhr
•	 Leitung: N.N.  
•	 Referent: Jean-Otto Domanski, Pastor, Coach (dvct), hypnosystemischer Berater und Seelsorge-

ausbilder (hsb)
•	 Kostenbeitrag: 300,00 € inkl. Verpflegung und Übernachtung; externe TN ca. 250,00 € Kurs-

beitrag plus ca. 350,00 € für Verpflegung und Übernachtung (im Tagungshaus zu zahlen)
•	 Kurs Nr.: 9525 155
•	 Anmeldeschluss: 25.04.2025 

Update Methodentraining
Netzwerk Systemische Seelsorge und Beratung  

Für alle, die gerne systemisch in Seelsorge und Beratung arbeiten, ist an diesem Netzwerktag  
Gelegenheit, Bewährtes aufzufrischen und Neues kennenlernen. Bekannte Methoden wie Geno-
grammarbeit versehen wir mit neuen Akzenten und stellen weitere kleinere Tools für die syste-
mische Gesprächsführung vor. Es ist Zeit, auszuprobieren, zu vertiefen, zu experimentieren und 
die eigene Kunst der Gesprächsführung zu verfeinern. Wer mag, kann am Nachmittag gern mit 
eigenen Anliegen arbeiten.   

•	 Zielgruppe: kirchlich Mitarbeitende mit oder in systemischer Weiterbildung
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: 25.09.2025 10.30-16.30 Uhr
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, systemische Supervisorin, Beauftragte für Systemische Seel- 

sorge; Martin Häusler, Pastor, systemischer Berater und Therapeut SG, systemischer Supervisor
•	 Kostenbeitrag: 35,00 € inkl. Verpflegung; externe TN 75,00 €
•	 Kurs Nr.: 9525 156
•	 Anmeldeschluss: 05.09.2025
•	 Infos: Martin.Haeusler@evlka.de, 0511 9245332
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ZfSB On Demand 
https://www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsfelder/zfsb_on_demand

Angebote im queersensiblen Kontext  

Die Queersensible Seelsorge und Beratung bietet Schulungen und Projekttage für Gruppen an, 
die inhaltlich und didaktisch individuell angepasst werden. Mögliche Themen sind u.a. die Spezi-
fika einer queersensiblen Seelsorge und Beratung, die Gestaltung queersensibler Gottesdiens-
te und Kasualien, queersensible Theologie, queersensible Jugendarbeit, die Einrichtung eines 
regelmäßigen queersensiblen Angebotes oder ein Workshop „Check: Wie queersensibel ist mein 
Arbeitskontext?“.

•	 Zielgruppe: Gruppen in der Kirche, z.B. Kirchenkreiskonferenzen oder -jugendkonvente
•	 Ort: Zentrum für Seelsorge und Beratung, Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Theodor Adam, Pastor, Beauftragter für Queersensible Seelsorge und Beratung
•	 Kostenbeitrag: nach Absprache
•	 Infos: Theodor.Adam@evlka.de, 01520 3858408 

Die Ruhe in der Stille. On-Demand-Veranstaltung für Schwerhörige und 
Hörgeschädigte (mit Hörgeräten oder Cochlea-Implantaten)  

Bei Schwerhörigen und Hörgeschädigten verursacht das Hören in vielen Situationen Stress, 
selbst wenn sie mit Hörgeräten oder Cochlea-Implantaten versorgt sind. Aber was geschieht, 
wenn das Hörgerät aus den Ohren genommen oder das Cochlea-Implantat abgeschaltet wird, 
und sich auf Grund der Hörschädigung Stille ausbreitet? Kann diese Stille aufbauend und stär-
kend genutzt werden?
Die Veranstaltung der selbst schwerhörigen Beauftragten für Schwerhörigenseelsorge reflektiert 
in einem ersten Schritt die Alltagssituation von Schwerhörigen und Hörgeschädigten und zeigt 
in einem zweiten Schritt, u.a. durch eine Fantasiereise, Wege auf, um in der Stille zur Ruhe zu 
kommen.

•	 Zielgruppe: Hörgeschädigte und Schwerhörige in Kirchengemeinden;, Hörgeschädigte und 
Schwerhörige in außerkirchlichen Institutionen, etwa in Selbsthilfegruppen Hörgeschädigter 
oder Cochlea-Implantierter

•	 Ort: nach Absprache; Beamer und Leinwand sind erforderlich
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Beate Gärtner, Pastorin, Beauftragte für Schwerhörigenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
•	 Infos: Beate.Gaertner@evlka.de, 0170 6709550
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Inklusion!? Ein offenes Ohr für Schwerhörige 
On-Demand-Veranstaltung für beruflich und ehrenamtlich Verantwortliche  

Wir sind eine Kirche des Wortes. Wir haben den Auftrag, das Wort Gottes allen Menschen zu ver-
kündigen. Werden wir Schwerhörigen gegenüber diesem Auftrag gerecht? Die Veranstaltung der 
selbst schwerhörigen Beauftragten für Schwerhörigenseelsorge sensibilisiert für die Bedürfnisse 
Schwerhöriger und zeigt erste (und zweite) Schritte zu einem inklusiven Handeln von Kirchenge-
meinden und anderen kirchlichen Institutionen gegenüber schwerhörigen Menschen auf.

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen, Superintendent*innen, ehrenamtlich Tätige
•	 Ort: nach Absprache; Beamer und Leinwand sind erforderlich
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Beate Gärtner, Pastorin, Beauftragte für Schwerhörigenseelsorge
•	 Kostenbeitrag: ggf. Fahrtkosten
•	 Infos: Beate.Gaertner@evlka.de, 0170 6709550

Seelsorge als Muttersprache der Kirche
Zwischen Wunsch und Wirklichkeit  

Seelsorge im pfarramtlichen Alltag: Zwischen Wunsch und Wirklichkeit, Lust und Frust. Kirchen-
kreise und -gemeinden, die das Thema Seelsorge (verstärkt) in den Blick nehmen möchten, 
unterstützt die Beauftragte für Krankenhausseelsorge gerne durch ein Moderations- bzw.  
Workshop-Angebot. Es lädt zum kollegialen Austausch ein über die eigenen Wahrnehmungen 
und Bewertungen seelsorglichen Arbeitens und möchte einen Denkraum ermöglichen zwischen 
dem, was ist, und dem, was sein könnte.  

•	 Zielgruppe: Pastor*innen, Diakon*innen
•	 Ort: nach Absprache
•	 Termin: nach Absprache
•	 Leitung: Heike Merzyn, Pastorin, Supervisorin SG/DGfP, Beauftragte für Krankenhausseelsorge
•	 Kostenbeitrag: kostenfrei
•	 Infos: Heike.Merzyn@evlka.de, 0157 36937794
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Die Teilnahmebedingungen

Teilnahmevoraussetzungen
Die Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebote des Zentrums für Seelsorge und Beratung (ZfSB) 
und seine Angebote zu Supervision und Coaching richten sich an die Personengruppen, die in 
der jeweiligen Ausschreibung angegeben sind. Sollte es hierzu Fragen geben, antwortet die- 
jenige Person, die unter „Infos“ genannt ist, gerne.

Kostenbeitrag
Für Teilnehmende aus der hannoverschen Landeskirche gilt: Unter Kostenbeitrag ist der Betrag 
genannt, der für die Teilnahme an der jeweiligen Aus-, Fort- oder Weiterbildungsmaßnahme an 
das Zentrum für Seelsorge und Beratung als Veranstalter zu entrichten ist. Wenn sich der Betrag 
inkl. Übernachtung und/oder Verpflegung versteht, gibt es hierzu einen Hinweis.
Nicht in Anspruch genommene Einzelleistungen (z. B. Übernachtung, Verpflegung) führen nicht 
zu einer Reduktion des Kostenbeitrages, es sei denn, es sind gesonderte Preise für Teilnahme 
mit/ohne Übernachtung ausgewiesen.
Für Teilnehmende aus anderen Landeskirchen bzw. Teilnehmende, die nicht im kirchlichen 
Dienst einer Einrichtung innerhalb der Landeskirche Hannovers stehen („externe TN“), gelten in 
der Regel andere Kostenbeiträge. Vor der Anmeldung sollten sich Interessierte mit dem ZfSB in 
Verbindung setzen, um die Höhe des Kostenbeitrages zu erfragen. Mit der jeweiligen Dienststel-
le/Anstellungsträger*in sollten vorab die Regelungen für die Kostenübernahme bei Teilnahme 
an Aus-, Fort- oder Weiterbildungsmaßnahmen im Bereich einer anderen Landeskirche geklärt 
werden.
Hinweis zur Umsatzsteuer: Die ausgewiesenen Preise sind auf Basis der aktuellen Rechtslage 
kalkuliert, nach der Bildungsleistungen in Deutschland weitestgehend von der Umsatzsteuer  
befreit sind. Aufgrund einer Gesetzesänderung im Steuerrecht ist das ZfSB möglicherweise
jedoch verpflichtet, auf Teilnahmebeiträge die gesetzlich geltende Umsatzsteuer zu berechnen 
und auszuweisen.

Durchführungsvorbehalt
Das ZfSB bittet um Verständnis, dass für einzelne Angebote eine auch kurzfristige Absage vor-
behalten bleibt, falls nicht genügend Anmeldungen eingehen. Das ZfSB informiert angemeldete 
Personen in diesem Fall umgehend und erstattet bereits ans ZfSB gezahlte Beträge. Weiterge-
hende Ansprüche an das ZfSB sind ausgeschlossen.
Das ZfSB behält sich darüber hinaus vor, eine geplante Präsenzveranstaltung in ein Online-
format umzuwandeln. Diese Umwandlung berechtigt nicht zum kostenfreien Rücktritt von der 
Veranstaltung.

Hinweis zum Datenschutz
Unsere Webinare finden mit der Konferenz-Software Zoom statt. Wir verwenden ausschließlich 
Lizenzen, die den Datenschutzbestimmungen der EKD entsprechen.

Anmeldung/Bestätigung
Wenn im Ausschreibungstext nichts anderes vermerkt ist, erfolgt die Anmeldung für alle Veran-
staltungen im Zentrum für Seelsorge und Beratung. Die Anmeldung ist möglich per Online- 
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Formular auf www.zentrum-seelsorge.de/anmeldung. Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Das ZfSB verschickt per E-Mail eine Eingangsbestätigung.

Warteliste
Wenn die maximale Zahl der Teilnehmenden erreicht ist, werden Interessierte in eine Warteliste 
aufgenommen. Sie bekommen eine entsprechende Nachricht. Von Rückfragen sollte abgesehen 
werden; falls ein Platz frei wird, verschickt das ZfSB dazu eine Mitteilung.

Rücktritt
Ein Rücktritt muss schriftlich per Post oder E-Mail erfolgen. Für die Berechnung des Rücktritts-
zeitpunktes und der folgenden Fristen gilt grundsätzlich der Eingang der Mitteilung im ZfSB. Bei 
Eingang am Wochenende gilt der darauffolgende Werktag. 
Bei einem Rücktritt sind, unabhängig von den Rücktrittsgründen, folgende anteilige Kostenbei-
träge fällig.
• Eintägige Angebote, die im ZfSB stattfinden: Bis zum 30. Tag vor Veranstaltungsbeginn wird 
eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 € erhoben. Ab dem 29. bis zum 8. Tag vor Veran-
staltungsbeginn werden 50 Prozent der in der Ausschreibung angegebenen Kosten (mindestens 
15,00 €) als Ausfallentschädigung erhoben. Ab dem 7. Tag vor Veranstaltungsbeginn sind 100 
Prozent der in der Ausschreibung angegebenen Kosten als Ausfallentschädigung zu zahlen.
• Mehrtägige Angebote, bei denen eine oder mehrere Übernachtungen gebucht wurden: Bis zu 
drei Monate vor Veranstaltungsbeginn erhebt das ZfSB eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 
25,00 €. Bis zu acht Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden 50 Prozent der in der Ausschrei-
bung angegebenen Kosten als Ausfallentschädigung berechnet. Bis zu zwei Wochen vor Veran-
staltungsbeginn werden 75 Prozent, ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn 100 Prozent der 
in der Ausschreibung genannten Kosten als Ausfallentschädigung berechnet. Auf evtl. abwei-
chende Stornofristen wird in den einzelnen Ausschreibungen gesondert hingewiesen.
• Stornokosten, die aufgrund Ihres Rücktrittes im Tagungshaus entstehen, werden Ihnen in 
jedem Fall in Rechnung gestellt.
• Eintägige Angebote der Psychologischen Beratung: Bis zum 30. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 € berechnet; bei Absagen, die später als 30 
Tage vor Veranstaltungsbeginn eingehen, werden 100 Prozent der in der Ausschreibung angege-
benen Kosten als Ausfallentschädigung berechnet.
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Blumhardtstraße 2A, 30625 Hannover
0511 790031-0 (Zentrale)

Zentrum.fuerSeelsorge@evlka.de
0511 790031-19 (Veranstaltungsorganisation)

anmeldung.zfs.hannover@evlka.de
www.zentrum-seelsorge.de




